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Niveauvolles Kulturprogramm
Kemnath. (bjp) Mit der Auf-
führung des Theaterstücks
„SAD-88“ gastierte das Ovigo
Theater erstmals in Kemnath
– und hat damit einen ein-
drucksvollen Auftakt für die
neue kulturelle Zusammenar-
beit gesetzt. Im Foyer der
Mehrzweckhalle Kemnath er-
lebten die Besucher einen inten-
siven Theaterabend. Das En-
semble begeisterte mit intensi-
ver Darstellung und großer Aus-
druckskraft – Theaterkunst auf
höchstem Niveau.

Nach diesem gelungenen Auf-
takt dürfen sich Kulturinteres-
sierte auf weitere Gastspiele
des Ovigo Theaters in Kemnath
freuen. Weiter geht es am 8.
August mit dem Open-Air-For-
mat „Unstillbare Gier … nach
Musical!“ im Außengelände des
Bürgerhauses ehemaliges Lenz-
bräu. Im Bürgersaal stehen im
Herbst zudem „Hamlet for you“
(13. und 20.09.), „Heureka“
(25. und 26.09.) sowie das Kin-
derstück „Käpten Knitterbart“
(27.09.) auf dem Programm.

Ein weiteres Highlight erwartet
die Besucherinnen und Besu-
cher am 15. November im Foyer
der Mehrzweckhalle: Beim Kri-
mi-Dinner „Das Geheimnis der

Blutgräfin“ verbinden sich Thea-
ter und Kulinarik zu einem be-
sonderen Erlebnis mit Vier-Gän-
ge-Menü. Den Jahresabschluss
bildet am 11. Dezember „Musik-

Pleyer mit Wein-Lese“ im Bür-
gersaal. Tickets für alle Veran-
staltungen sind bei den bekann-
ten Vorverkaufsstellen erhält-
lich.

Mit der Aufführung des Theaterstücks „SAD-88“ gastierte das Ovigo Theater erstmals in Kem-
nath. Bild: Nina Lang/exb
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Mehr Infos unter www.novoferm.de
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Besuchen Sie unsere Ausstellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnen-Vermietung

Schmetterslohe 4
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stilvoller Kontrast
Edelstahl-Lisenen und Holzoptik

AKTION AB

2.148 €2.148 €

GÜLTIG BIS ZUM

31.12.2631.12.26

seit
JAHREN

3030



Bürgerfest in Erbendorf
Erbendorf. (njn) „Auf geht’s
zum Erbendorfer Bürgerfest“
am Samstag, 18. Juli. Im Her-
zen der Stadt, in der Bräugasse
wird bis in die tiefe Nacht gefei-
ert. Um 15 Uhr beginnt das
Fest mit dem Einmarsch des
Stadtrats und der Kindergärten
unter musikalischer Begleitung
des Spielmannszuges der Feuer-
wehr Erbendorf und dem an-
schließenden Bieranstich durch
Bürgermeister Bernhard
Schmidt.

Ein buntes Programm an At-
traktionen und Musik erwartet
die Besucher. Für die musikali-
sche Stimmung ist bestens ge-
sorgt. Den Auftakt macht am
Nachmittag die Stadtkapelle Er-
bendorf. Mit dabei ist auch der
Verein Abenteuer Kultur mit sei-
nem mobilen Musik-Karussell.

Am Abend übernimmt auf der
Hauptbühne die Band „XZeit“
das Zepter. Zudem gibts Live-
Musik von mehreren Bands aus
einem Band-Contest in einem
romantischen Innenhof. Beim
Bürgerfest wird für eine große

Auswahl an Speisen und Ge-
tränke gesorgt sein. Stim-
mungsvolles Ambiente erwartet
die Besucher in den vielen In-
nenhöfen der Bräugasse und
des Kirchplatzes. Egal ob in der
Zoigl-Ecke, in der Weinlaube
oder an der Cocktail-Bar und
dem Weizenstand, für jeden
Geschmack ist etwas dabei. Das
Festbier liefert die Schloßbraue-
rei Friedenfels. Erstmals wird es
am Bürgerfest auch Weinschor-

le aus der Schloßbrauerei ge-
ben. Die Getränkepreise bleiben
zum Vorjahr im Übrigen unver-
ändert. Spät am Abend erwar-
tet die Besucher eine „Mitter-
nachtsverlosung“ mit wertvol-
len Preisen. Lose gibt es kosten-
los beim Getränkekauf.

Die ganz kleinen Gäste werden
ebenfalls viel Spaß mit Hüpf-
burg, Zaubershows und vielem
mehr haben.

Von unterschiedlichsten musikalischen Gruppen werden die
Bürgerfestbesucher bestens unterhalten. Bild: njn
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„Balla-Balla-Party“
in Haidenaab
Haidenaab-Göppmanns-
bühl. (whü) Auf dem Areal des
ASV wird am Freitag, 24. Juli,
ab 21 Uhr „Balla-Balla-Party“ ge-
feiert. Diese hat sich längst vom
Geheimtipp zur Kultveranstal-
tung entwickelt und bildet zu-
gleich den Auftakt des traditio-
nellen ASV-Sportfestes. Die Ku-
lisse ist längst legendär. Eine rie-
sige überdachte Freiluftbar, rus-
tikale Holzpavillons und das
ASV-Gelände an der Panorama-
Straße verwandeln sich jedes
Jahr in eine Partymeile.

Für das passende musikalische
Beiwerk sorgt Jens Sommer.
Der erfahrene Party-DJ steht für
einen energiegeladenen Mix
aus aktuellen Charts, House,
Dance-Classics und 90er-Hym-
nen. Beim Ambiente setzen die
„Jungen Wilden“ des ASV wie-
der auf das bewährte Erfolgsre-
zept für lange Sommernächte:
starke Beats, kühle Drinks, erfri-
schende Cocktailklassiker, lecke-
res Essen vom Grill und diese
ganz besondere Stimmung zwi-
schen Dorfleben und Ibiza-Fee-
ling.

Rangertour am Schlossberg

Waldeck. (hfz) Cornelia Grei-
ner und Jonas Ständer sind Na-
turpark-Ranger und somit auch
die Gesichter des Naturparks
Steinwald. Aber was macht so
ein Ranger eigentlich den lieben
langen Tag? Dies und viele wei-
tere Aspekte rund um den
zweitkleinsten, aber auch wun-
derschönen Naturpark Stein-
wald werden in der neuen und
regelmäßigen Führungsreihe
„Rangertouren im Naturpark

Steinwald“ erörtert. Die etwa
zweistündigen Touren finden
von April bis einschließlich Sep-
tember jeden dritten Freitag im
Monat an wechselnden Orten
statt immer von 17 bis etwa
19.30 Uhr. Eine dieser Touren
findet am Freitag, 17. Juli am
Schlossberg bei Waldeck statt.
Treffpunkt ist der Parkplatz Al-
ter Friedhof, Am Schlossberg.
Eine Anmeldung ist nicht nötig
– einfach vorbeikommen.

Jonas Ständer (links) und Cornelia Greiner (rechts). Bild: bsc
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Stoffe]Kurzwaren]Wolle]Nähkurse
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Die Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag
geschlossen
Mittwoch 09:30-12:00 Uhr
Donnerstag 15:00-18:00 Uhr
Freitag 09:30-12:00 Uhr &
15:00-18:00 Uhr
Samstag 09:30-12:00 Uhr
Und nach telefonischer Vereinbarung

Andrea Schopper • Bayreuther Str. 3 • 95478 Kemnath Stadt
Tel.: 0171/4801736 • Mail: andreaschopper@web.de

www.naeh-schopper.de • www.facebook.com/naehschopper

Nähkurse in kleinen Gruppen für Anfänger,
Fortgeschrittene und Kinder (Anmeldung telefonisch
oder per Mail erforderlich).

Verkauf von hochwertigen Stoffen, Wolle, Kurzwaren,
sowie Genähtes und (personalisierte) Geschenkideen
zu verschiedenen Anlässen.

Möglichkeit Deinen Wunsch
mit mir gemeinsam
auszuarbeiten und
umzusetzen.



DieKleinenAntillen, allenvoranCuraçao,
geltenalseinesder verlässlichsten

Reiseziele inderKaribik.

Tipp 1 – sorglos in die KaribikCuraçao

Costa Rica – Naturerlebnis
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vielfältig– exotisch, sicher,Sansibar

©sto

Tipp 4 – Premiumurlaub mit Planungssicherheit
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Sicherplanen,entspannt reisen... FernzielemitPersepektiveSicherplanen,entspannt reisen... FernzielemitPersepektive

CostaRica zählt zudensicherstenLändern
Lateinamerikasund

ist einParadebeispiel fürnachhaltigenund
verantwortungsvollenTourismus.

Tipp 3
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Sansibar ist einesderaktuell gefragtestenFernziele–auch
dankder sehrgutenFlugverbindungenundeinerbreiten,

hochwertigenHotellerie.

Mauritius ist seit JahreneinMusterbeispiel für sichereFern-
reisen.Die Insel ist politischstabil, hervorragendorganisiert

undbekannt für ihrenhohenServicelevel.

Tipp 5 Its time for
Südafrika -UnvergesslicheMomente inspirierenderVielfalt

wartennurdarauferlebt zuwerden:BeeindruckendeTierwelt,
andersartigeFloraundFauna,quirligeStädte.

Gruppenreise imFebruar2027

www.reisewelt-grafenwoehr.de

Reisewelt Grafenwöhr Pressather Str. 17 , 92655 Grafenwöhr
09641 / 911 11 0172 / 636 34 39

info@reisewelt-grafenwoehr.de

Abenteuer trifftTipp 2

Mauritius

Südafrika
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Burgruine als Theaterkulisse

Waldeck. (hfz) Von Charlie
Chaplins Meisterwerk „Der Gro-
ße Diktator“ ließ sich Mario Eick
zu einer beklemmenden Fa-
schismus-Parodie inspirieren.
Diese trägt den Titel „Die große
Freiheit“. Die Burgruine Wald-
eck ist am 9. und 10. Juli Schau-
platz für dieses Stück. Beginn
ist jeweils um 20 Uhr. Regisseur
und Autor Mario Eick greift in
seinem Werk auf Motive aus

Charlie Chaplins Filmklassiker
„Der große Diktator“ zurück
und erzählt doch eine Geschich-
te, die erschreckend nah an der
Gegenwart liegt.

Der Weltwirtschaftskrieg tobt
unerbittlich. Aus Angst vor
Wohlstandsverlust wählen die
Bürger Alfred Hetzlaff zum
Kanzler – doch statt eines Ret-
ters entpuppt er sich als grö-
ßenwahnsinniger Diktator. Be-
sonders leidet das iwische Vier-
tel unter den Übergriffen seiner
Nationalgardisten. Als Hetzlaffs
Amtskollege Donaldo Trampo-
loni ihm beim Angriff auf die
Nachbarschaft zuvorkommt,
droht das öffentliche Leben zu
kollabieren. Ausgerechnet Sa-
mi, ein iwischer Kosmetiksalon-
besitzer, schafft es, dem Wahn-

sinn Einhalt zu gebieten – nicht
zuletzt, weil er dem Diktator
verblüffend ähnlich sieht.
„Die große Freiheit“ ist eine ra-
sante, rabenschwarze Komödie
mit warmem Happy End. Eick
gelingt es, die Mechanismen
von Macht und Manipulation
mit scharfem Blick offenzule-
gen. Seine Inszenierung zeigt
nicht nur die Brutalität diktatori-
scher Systeme, sondern auch
die erstaunliche Armseligkeit
der Figuren, die sich selbst als
„große Führer“ inszenieren.
Gerade dieses fast lustvolle De-
maskieren der Macht ist es, das
dem Stück seine Wirkung ver-
leiht.

Gezeigt wird überdies für die
Kinder – „Der Pinocchio“ am
10. Juli um 9.30 Uhr.

Die Burgruine
Waldeck ist am 9.
und 10. Juli Schau-
platz für das Thea-
terstück „Die große
Freiheit“.

Bild: Rolo Zollner/hfz

Musikschule
kennenlernen
Speichersdorf. (whü) In
der Woche von 22. bis 26.
Juni besteht für interessier-
te Kinder und Jugendliche
und ihre Eltern in der FGV-
Musikschule die Möglich-
keit zum Schnuppern und
persönlichen Informations-
gesprächen während des
laufenden Unterrichts mit
Schülern und Lehrern. Zur
besseren Organisation wird
um Vereinbarung eines Ter-
mins gebeten unter Telefon
(09275) 3582396 oder per
E-Mail info@fgv-musikschu-
le.de. Aber auch bereits vor
der Informationswoche
sind Neuanmeldungen bei
der Musikschule für das
neue Schuljahr möglich. An-
meldeformulare und Ge-
bühren finden sich unter
www.fgv-musikschule.de.
Neu im Lehrplan ist im Übri-
gen die Möglichkeit, sich in-
dividuell in Musiktheorie
weiterzubilden.

Zum Töpfermarkt Geschäfte geöffnet
Creußen. (exb) Am Sonn-
tag, 12. Juli, findet von 10 bis
18 Uhr der internationale
Töpfermarkt auf dem Creuße-
ner Marktplatz statt. Meister-
betriebe aus In- und Ausland
bieten an rund 25 Marktstän-
den ihre selbstgefertigte Kera-
mik vom Alltagsgeschirr bis
hin zur modernen Kunst an.

Für die Qualität, Originalität
und Funktionalität garantiert
dabei, dass die Werkstätten
und Töpfereien nach den
strengen Kriterien des Meis-
terprüfungszeugnisses und
den Bestimmungen der Hand-
werksrolle ausgewählt wur-
den. Die Besucher können al-
so einen hohen Standard des
Keramikhandwerks erwarten.

Die Creußener Geschäfte ha-
ben an diesem Sonntag eben-
falls von 12 bis 17 Uhr geöff-
net und die Gaststätten sor-
gen mit ihren Spezialitäten
wieder für Abwechslung und
Unterhaltung. Von 10 bis 17
Uhr steht auch das Krügemu-
seum der Stadt Creußen zur
Besichtigung offen. Die Kaf-
feestube im evangelischen
Gemeindehaus ist von 11 bis
18 Uhr zugänglich. Der Stand
des 1. FC Creußen lockt zu-
dem mit erfrischenden Ge-
tränken und leckerem Gegrill-
ten. An einer Führung durch
die Creußener Felsenkeller (2
Euro pro Person) kann man
ebenso teilnehmen. Treff-
punkt ist um 15 Uhr am
Marktplatzbrunnen.

So.,12. Juli 2026
10.00 - 18.00 Uhr,
Marktplatz in Creußen
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Musikalische Vielfalt
Speinshart. (exb) Die Monate
Juni und Juli stehen im Kloster
Speinshart ganz im Zeichen von
Chören aus der Region. Sie brin-
gen lebendige Vielfalt, musikali-
sches Engagement und eine
starke Verbundenheit zur Hei-
mat nach Speinshart – ein Hö-
hepunkt, der die sommerliche
Atmosphäre im Klosterinnenhof
jedes Jahr auf besondere Weise
prägt.

Mitreißende Barockvirtuosität,
schwungvolle Jazz-Arrange-
ments und zeitgenössische
Kompositionen, die sich zu ei-
ner musikalischen Hommage an
die Natur verbinden, erwarten
die Konzertbesucher im Kon-
zert der vielfach ausgezeichne-
ten Flötistin Sophia Schambeck
– gemeinsam mit einem Ba-
rockorchester (Sonntag, 14. Ju-
ni, 16 Uhr, Klosterkirche). Wer-
ke von Vivaldi – darunter Aus-
schnitte aus „Die Vier Jahreszei-
ten“, die klangmalerischen Con-
certi La notte und Il gardellino
mit eindrucksvollen Vogelimita-
tionen – sowie mittelalterliche
Hymnen und speziell für Sophia
Schambeck komponierte zeitge-
nössische Werke spannen einen
musikalischen Bogen über Jahr-
hunderte.

Mit „Vokalmosaik“ steht am
Sonntag, 28. Juni, um 17 Uhr
ein Konzert im Klosterinnenhof
auf dem Programm, das die
Vielfalt des Chorgesangs feiert.
Unterschiedliche musikalische
Traditionen, Stile und Interpre-
tationen treffen aufeinander
und formen ein Ganzes, wenn
sich die Sängergruppe Weiden
im Sängerkreis Nordoberpfalz
– die vierzehn Chöre vereint
– zu ihrem traditionellen Chor-
konzert im Innenhof versam-
melt.

Der musikalische Höhepunkt
des diesjährigen Speinsharttags
wird – gemeinsam mit einem
Instrumentalensemble – von
der Chorgemeinschaft St. Georg
Pressath unter der Leitung von
Richard Waldmann gestaltet
(Freitag, 10. Juli, 19 Uhr, Klos-
terkirche). Auf dem Programm
stehen neben romantischer
Chormusik, etwa dem 42.
Psalm von Felix Mendelssohn
Bartholdy, Werke der gemäßig-
ten Moderne von Ola Gjeilo so-
wie des Engländers John Rutter,
einem der bedeutendsten und
populärsten Komponisten für
Chor- und Kirchenmusik.

An meditativen Tanzabenden
mit Andrea Kick kann man am
22. Juli und 19. August teilneh-
men. Im Klosterinnenhof erle-
ben die Teilnehmer sommerli-
che Fülle in sanften, kraftvollen
oder beschwingten Melodien
aus verschiedenen Kulturen und
abwechslungsreichen Kreistän-
zen. Eine Anmeldung per E-Mail
unter andreakick@web.de oder
info@kloster-speinshart.de ist
erforderlich. Die Gebühr be-
trägt 10 Euro. Bei Regen wird in
die Klosterkirche ausgewichen.
Hier gibt es begrenzte Plätze.

Seit 15 Jahren begeistert Sin-
ging Witt sein Publikum. Am
Freitag, 24. Juli, 20 Uhr, präsen-
tieren die Sängerinnen und Sän-
ger im Klosterinnenhof eine Re-
vue aus Highlights der vergan-
genen Jahre sowie neue Stücke.
Dem musikalischen Konzept
bleibt SingingWitt treu: Klassik
und Pop verschmelzen zu ei-

nem stimmungsvollen Gesamt-
erlebnis. Es erwartet das Publi-
kum ein Abend voller Energie,
Freude und Gemeinschaft – zu-
gunsten des Klosters.

In der ersten Augusthälfte heißt
es dann wieder „Konzertbühne
frei“ für die internationalen
Künstlerinnen und Künstler des
Festival junger Künstler Bay-
reuth bei den Speinsharter
Sommerkonzerten. Das detail-
lierte Programm wird zu gege-
bener Zeit veröffentlicht. Die
Konzerte laden dazu ein, Neues
zu entdecken und Bewährtes
neu zu hören – stets verbunden
mit dem besonderen Klang-
und Kulturraum von Kloster
Speinshart. Weitere Infos auf
www.kloster-speinshart.de.

Flötistin Sophia Schambeck.
Bild: Thomas Dold/exb
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Singing Witt unter Leitung von Stefanie Zühlke-Schmidt gastiert im idyllischen Innenhof der
Prämonstratenserabtei Speinshart. Bild: do

Bayreuth · Tel. 0921-5075780
Creußen · Tel. 09270-991566
Pegnitz · Tel. 09241-4858899
Weidenberg · Tel. 09278-773111

Fichtelberg · Tel. 09272-909048
Neusorg · Tel. 09234-974576
Eschenbach · Tel. 09645-9179912
Kemnath · Tel. 09642-92040

Hauptsitz Speichersdorf
Büro und Ausstellung � Tel. 09275-9800

Elmar
Neumann



„Rock ’n’ Ride“ an der Rohrmühle
Erbendorf. (hfz) Die Motor-
radfreunde GFP Erbendorf or-
ganisieren in diesem Jahr wie-
der das Musikfestival „Rock ’n’
Ride“. Dabei gibt es ein Wieder-
sehen mit einigen Gruppen, die
schon im vergangenen Jahr den
Rock- und Hardrock-Fans an der
Rohrmühle mächtig eingeheizt
haben. Vom 19. bis 21. Juni fin-
det das Spendenfestival zu-
gunsten des Kinderhospiz statt.

Am Freitag, 19. Juni, ist Festival-
start um 17 Uhr. Zu hören ist
am ersten Tag „Hellet“, eine
„Böhse-Onkelz“-Coverband aus
Sachsen-Anhalt. Die Musik der
Gruppe aus dem Raum Magde-
burg ist nach Angaben der Ver-
anstalter geprägt von langjähri-
ger Szene-Erfahrung, engem
Zusammenhalt und handge-
machter Musik.

„F.U.C.K.“ ist einer der Haupt-
acts des Festivals. Die Cover-
band aus dem Raum Würzburg
gibt es seit 1993. Sie tourt haupt-
sächlich durch Deutschland,
Österreich und die Schweiz und
ist bekannt für professionelles
Entertainment der härteren Sorte

sowie eine tolle Bühnenshow.
Mit von der Partie ist am ersten
Abend zudem die Band „Noise
Factor“, eine fünfköpfige Alter-
nativ-Rock- und Metal-Band
aus dem Raum Windischeschen-
bach, die bereits im vergange-
nen Jahr als Anheizer aufgetre-
ten ist. Die Band bietet energie-
geladenen Alternativ-Rock mit
elektronischen Einflüssen.

Der Samstag, 20. Juni, bringt
gleich zwei Live-Highlights: Die

energiegeladenen Roadrunnerz
heizen am frühen Abend mit
Rock und Blues ein, gefolgt von
AC/DX, die mit ihrer explosiven
Tribute-Show den Platz zum Be-
ben bringen. Die ungemein er-
folgreiche Coverband der Grup-
pe „AC/DC“ ist bekannt für ei-
ne tolle optische und musikali-
sche Umsetzung der Songs der
australischen Hardrocker. Die
Musiker aus der Region machen
Songs wie „Highway to Hell“
und „Hells Bells“ auch optisch

zum Erlebnis. Außerdem tritt
am Samstag „Voltage 101“ aus
Magdeburg auf, eine Band mit
einem Sound, der irgendwo
zwischen Heavy Rock und mo-
dernem Metal angesiedelt ist.

Am Sonntag, 21. Juni, wird es
etwas leiser und familiärer. Für
diesen Tag haben die Motorrad-
freunde die Gruppe „Ge He-
ast!“ verpflichtet. Hinter dem
Mundartausdruck steckt ein
Trio mit drei Gitarren aus Wern-
berg-Köblitz, das Austropop
und Alpenrock mit mehrstimmi-
gem Gesang präsentiert. Das
Trio spannt den Bogen von
Wolfgang Ambros über „STS“
und Rainhard Fendrich bis zu
neueren Interpreten wie „Seiler
& Speer“, Beginn 16.30 Uhr .

Außerdem steht auf dem Pro-
gramm Kinderbelustigung,
Hüpfburg, entspannte Atmo-
sphäre und natürlich Motorrä-
der satt. Ein Highlight ist
die Motorradrundfahrt, bei der
duzende Bikes gemeinsam
durch die Region rollen. Der
Eintritt ist das ganze Wochen-
ende frei, Spenden erwünscht.

Beim Spendenfestival der Motorradfreunde Erbendorf stehen
verschiedenste Bands auf der Bühne. Bild: wro

Feuerwehrfest und Traktortreffen
Oberwappenöst. (bkr) 130
Jahre Feuerwehr ist zusammen
mit dem 22. Oldtimer-Traktor-
treffen am 18. und 19. Juli an-
gesagt. Zum Auftakt des zwei-
tägigen Festes und zum Jubilä-
um der Feuerwehr erhält der
neue Mannschaftstransporter
am Samstagabend, 18. Juli, sei-
nen kirchlichen Segen. Anschlie-
ßend ist Bieranstich und Festbe-
trieb. Eine ganz heiße Sache
wird ab 21 Uhr die Ü30-Party
mit DJ Ad Red.

Den Oldtimer-Traktoren gehört
der Sonntag, 19. Juli. Die Frage
stellt sich dabei, wird dieses
Jahr wieder ein neuer Rekord
aufgestellt und die Zahl des
Vorjahrs mit 342 Bulldogs über-
troffen? Das Programm dazu ist
auf jedem Fall dafür geeignet.
Ab 10 Uhr treffen die Bulldogs
ein. Eine Stunde später gibt es
frischen Schweinbraten aus
dem Backofen mit Spotzen. Im
kulinarischen Speiseplan stehen
weiter Gegrilltes, Fisch- und

Lachssemmeln, Käse und Bre-
zen, frisches Brot und Zwiebel-
kuchen aus dem Holzbackofen.
Zum Kaffee werden frische
Küchla direkt aus der Pfanne
angeboten.

Neben einer großen Kletter-
wand, betreut vom DAV Markt-

redwitz, ist für die Kinder eine
Bierkastenrutsche, ein großer
Sandhaufen mit viel Spielzeug
aufgeschüttet. Zusätzlich baut
die Kinderfeuerwehr noch vier
Stationen „Retten, bergen, lö-
schen und schützen“ auf. Bei er-
folgreicher Teilnahme gibt es ei-
ne Urkunde. Zu guter Letzt

noch die große Verlosung toller
Preise. Es gibt zwei VIP-Tickets
beim 1. FC Nürnberg zu gewin-
nen. Gewinner werden auch
wieder die Fahrer der Oldtimer-
Traktoren sein. Ein Verzehrgut-
schein von fünf Euro und eine
Erinnerungsurkunde warten auf
sie.

Die Oldtimer dür-
fen auch mal so
richtig zeigen was
in ihnen steckt, so
wie der betagte
Lanz. Wenn der
Fahrer aufs Gaspe-
dal tritt dann
rauchts. Bild: bkr
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HAK setzt verstärkt auf junges Publikum
Kemnath. (bjp) Beim „HAK“
tut sich was: Unter verjüngter
Führung nimmt die Vereinsar-
beit seit letztem Jahr von Neu-
em Fahrt auf. In ihrem Bericht
zur Hauptversammlung im
Gasthaus Fantasie streifte Vor-
sitzende Katrin Pasieka-Zapf ei-
ne Vielzahl von Vereinsaktivitä-
ten des Heimatkundlichen Ar-
beits- und Förderkreises Kem-
nath und Umgebung – ange-
fangen mit einer Umfrage unter
den Mitgliedern.

Diese habe ergeben, dass die
zurzeit 418 Geschichts- und Kul-
turfreunde vornehmlich tradi-
tionelle Angebote wie Heimat-
und Handfeuerwaffenmuseum,
Heimatbote, Stadtführungen
und Stadtwache mit dem HAK
verbänden und schätzten. Doch
seien auch Verbesserungswün-
sche geäußert worden wie et-
wa eine intensivierte Arbeit für
Kinder und Jugendliche, um de-
ren Interesse für die lokale Ge-
schichte zu wecken. Dies neh-

me der Verein ernst und biete
heuer im Rahmen des städti-
schen Ferienprogramms einen
Kurs „Zeichnen und malen wie
Gottlieb Scharff“ mit Rainer
Sollfrank an, der an die aktuelle
Sonderausstellung des Muse-
ums anknüpfe. Auch solle die
Zusammenarbeit mit den Schu-

len ausgebaut und ein Konzept
für eine schülergerechte Präsen-
tation des Museums erarbeitet
werden.

Als erste Schritte einer von vie-
len Mitgliedern gewünschten
verstärkten Öffentlichkeitsarbeit
habe der HAK seine Präsenz in
den „sozialen Medien“ erhöht,
seinen Netzauftritt ansprechen-
der gestaltet und eine Rubrik
„Exponat des Monats“ im KEM-
Journal und auf seinen Präsen-
zen bei Instagram und Face-
book initiiert: „Dort wird im
monatlichen Wechsel ein Aus-
stellungsstück aus der Fronves-
te und dem Musikeum vorge-
stellt.“ Den ebenfalls geäußer-

ten Wunsch nach „mehr Kunst-
ausstellungen“ werde man bei
der Ausstellungsplanung be-
rücksichtigen. In ihrem Jahres-
rückblick erwähnte Pasieka-Zapf
unter anderem die Sonderaus-
stellungen über das Ritterbund-
wesen und die Handschuhma-
nufaktur Richter, zwei gebuchte
Stadtführungen und den von
rund 100 Gästen besuchten
Vortrag von Adrian Rossner
über regionale Geschichtsmy-
then.

Eine traurige Nachricht brachte
Monika Fink mit: Zum Jahresen-
de wolle sie die Leitung des
Wirtshaussingens niederlegen
und hoffe, die traditionsreiche
Veranstaltung dann in jüngere
Hände übergeben zu können.
Für die nächsten Monate kün-
digte Katrin Pasieka-Zapf einen
Vortrag „Kemnath – damals,
heute, Gottlieb Scharff“ im Bür-
gerhaus am 9. Juli, eine „Stadt-
führung für alle“ am 2. August
und ein Referat von Adrian
Rossner über „Hexenwahn in
Franken” am 17. November im
Musikeum an. Einstimmig billig-
ten die Versammlungsteilneh-
mer schließlich eine Anpassung
des seit 2002 unveränderten
Preises für das vom HAK he-
rausgegebene regionalge-
schichtliche Jahrbuch „Kemna-
ther Heimatbote“ von vier auf
fünf Euro.

Mit einem vielfältigeren Angebot will der Kemnather Heimat-
kundliche Arbeitskreis mit Katrin Pasieka-Zapf, Vorsitzende
(Mitte), Schriftführerin Liane Preininger (links) und Museums-
team-Mitarbeiterin Käthe Pühl auch ein jüngeres Publikum
ansprechen. Bild: bjp
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Pflanzenvielfalt im Angebot
Trabitz. (bjp)
Menschen für
den Anbau von
gesundem eige-
nem Gemüse
und Obst in rei-
cher Vielfalt be-
geistern: Das ist
ein traditionelles
Anliegen der
Obst- und Gar-
tenbauvereine,
dem sich auch
der Trabitzer
Ortsverein verpflichtet fühlt. Mit
seiner dritten Weihersberger
Pflanzenbörse lud er aufs Neue
alle Gartenfreunde und alle, die
es werden wollten, in den ein
wenig verwunschen wirkenden
Gartenpark des „Bäumler-An-
wesens“ ein. Von der angebote-
nen Vielfalt ließen sich zahlrei-

che Besucher beeindrucken und
nahmen gegen eine Spende
Pflanzenzöglinge für ihren hei-
matlichen Vorgarten oder Bal-
kon mit. Für 25. Juli ab 16.30
Uhr plant der Verein sein Som-
merfest, das dann wieder in der
Trabitzer „Alten Säge“ steigen
soll. Bild: bjp

Bestes vom Biohof Brunner
Eisersdorf. (bkr)
Die Liebe geht
durch den Magen
– für die Gesund-
heit gilt dies noch
mehr. „Der Gesun-
de weiß nicht, wie
reich er ist“, sagt
ein deutsches
Sprichwort. Im
Grunde ist es ein-
fach mit unbelas-
teten Lebensmit-
teln aus der Chemie und Gen-
technik viel für das eigene
Wohlbefinden beizutragen
und dazu noch viel Gutes für
die Umwelt zu tun. Elisabeth,
Hans, Kathrin und Laura
Brunner vom gleichnamigen
Biohof in Eisersdorf sind da-
für erste Adresse. Aus eigener
Produktion bieten sie in ihrem
Hofladen beste Qualität an.
Auf eigenen, extensiv bewirt-
schafteten Flächen wird seit
17 Jahren nach strengen, öko-
logischen Richtlinien ange-
baut. Dies auch zum Wohlbe-

finden der Rinder und Hühner
des Hofes. Frei von Antibioti-
ka und Gentechnik werden
sie gehalten. Alte Getreide-
sorten gehören in die Palette
der Feldfrüchte. Alles, von
den Eiern glücklicher Hühner
über feinfaseriges, zartes
Rindfleisch bis zu verschiede-
nen Nudeln ist beste Bio-Qua-
lität. Selbstverständlich auch
alles, was der Garten in seiner
Vielfalt zu bieten hat. Dafür
investiert der Familienbetrieb
viel Arbeitskraft und Leiden-
schaft.

Für Bioqualität im Hofladen der Fami-
lie Brunner bürgen Hans, Laura, Ka-
thrin und Elisabeth (von links). Bild: bkr



Mit einer eisernen Jungfrau fing es an
Pressath. (bjp) Sie hat eine
bewegte Geschichte hinter sich,
und sie hat an der Gewerbege-
schichte der Stadt Pressath mit-
geschrieben: die Avia-Tankstelle
Hautmann. Am 1. Juli feiert das
Familienunternehmen, das
längst viel mehr als nur Benzin
und Öl zu bieten hat, seinen
100. Gründungstag.

Diese starke Geschichte nahm
an einem geschichtsträchtigen
Ort ihren Anfang: Wo heute
das Seniorenheim steht, befand
sich vor einem Jahrhundert
noch das „Hautmannhaus“, in
dem 1752 einer der prominen-
testen Söhne Pressaths, der spä-
tere Theologe Georg Alois
Dietl, geboren wurde. Dort er-
öffneten Josef Hautmann se-
nior und seine Ehegattin Kuni-
gunde 1926 eine Spenglerei
und eine Reparaturwerkstatt
für Motorräder und Automobile
nebst Taxifahrdienst. 1929 pos-
tierte Hautmann an der Haupt-
straße der Haidenaabstadt sei-
ne erste „eiserne Jungfrau“: So
nannte man die Zapfpumpen,
mit denen man den „Shelli-

na“-Treibstoff fünfliterweise in
die Tanks der noch längst nicht
so zahlreichen Zwei- und Vierrä-
der füllte.

In der „wirtschaftswunderli-
chen“ Wiederaufbaustimmung
nach Kriegsende, Währungsre-

form und Gründung der Bun-
desrepublik war dann die Zeit
reif für einen Neustart. Firmen-
gründersohn Josef Hautmann
junior, der 1950 Hermine Ei-
chermüller von der Kahrmühle
geheiratet hatte, baute mit fa-
miliärer Rückendeckung an der
Kemnather Straße eine moder-
nere und großzügigere Anlage.

Der wegen seiner großen Fens-
terflächen als „Gewächshaus“
bekannte Verkaufsraum setzte
für gute drei Jahrzehnte einen
prägenden Akzent im Ortsbild.
Doch nach und nach hielt der
Fortschritt baulich und tech-
nisch mit geräumigeren und ge-
fälligeren Verkaufs-, Werkstatt-
und Lagergebäuden, einer
Waschstraße und Tanken in

Selbstbedienung – das man da-
mals den Autofahrern noch aus-
führlich erklären musste – Ein-
zug.

2013 folgte dann der Flaggen-
wechsel von Shell zu Avia. Nach
der Erweiterung der Geschäfts-
räume konnte die ausgebildete
Hotelfachfrau Charlotte Haut-
mann nicht nur das Sortiment
auf das Niveau eines kleinen
Einkaufsmarktes mit Getränken,
Backwaren, Paketshop und Lot-
to erweitern, sondern sich mit
dem Café „la via“ auch einen
langgehegten Wunsch erfüllen.
Seit Dezember 2022 betreut die
Familie auch die frühere Tank-
stelle Eichermüller an der Gra-
fenwöhrer Straße als Selbstbe-
dienungsstation mit rund um
die Uhr zugänglichen Tankauto-
maten.

Festprogramm

Ihren 100. Gründungstag feiert
die AVIA-Tankstelle Hautmann
vom 3. bis 5. Juli mit vielen Ak-
tionen und Attraktionen. Bei ei-
nem Einkauf ab zehn Euro er-
hält jeder Käufer ein Gratislos.
„Jedes Los gewinnt“, verspricht
Chefin Charlotte Hautmann.

Am Jubiläumssonntag, 5. Juli,
bietet die Service-Station von
10 bis 18 Uhr ein großes Fest-
programm für Jung und Alt mit
Tombola, Musik, Lotto-Glücks-
rad, Oldtimer-Fotoshooting,
Hüpfburg und einem „magi-
schen“ Gastspiel von Zauberer
Marius Koslowski. Auch für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.

Benzin, Waschstraße, Café und viele Waren des täglichen Be-
darfs: Für Pressaths Norden ist die Avia-Tankstelle Hautmann
ein kleines Nahversorgungszentrum.

So schlicht sah es in den 1950ern an der Kemnather Straße
aus. Der Verkaufspavillon hieß wegen seiner großen Fenster-
flächen auch „Gewächshaus“.

WWW.TANKSTELLE-HAUTMANN.DE

Feiern Sie mit uns,
unser 100-jähriges Jubiläum am

Sonntag, den 05.07.2026 von 10 – 18 Uhr

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Freitag 6:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 7:00 Uhr – 19:00 Uhr

Kemnather Straße 20, 92690 Pressath, Tel. 09644 / 220
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Akustik-Quartett im Kulturcafe
Kemnath. (hfz) Das akusti-
sche Quartett GSW² präsentiert
am 17. Juli mit drei Stimmen
zwei Gitarren einer Ukulele und
einem Kontrabass im „Kulturca-
fe Alte Druckerei“ ein abwechs-
lungsreiches und kurzweiliges
Programm, gespickt mit be-
kannten Stücken, aber auch mit
selten live zu hörenden Song-
perlen aus vielen Stilrichtungen:
Classic Rock, Country, Pop,
Soul, Blues & Chanson. Die
bunte Akustik-Palette reicht

vom bekannten Oldie bis zu ak-
tuelleren Songs – raffiniert ar-
rangiert im mehrstimmigen
Satzgesang und mit Power und
Feeling serviert. Gabi Heindl
(voc und Ukulele), Thomas
Stampka (voc und Gitarre),
Wolfgang Haarer (voc und Gi-
tarre) sowie Wolfgang Berger
(Kontrabass) gelingt es quer-
beet durch verschiedene Stil-
richtungen das Publikum mit
sorgfältig ausgesuchten Stü-
cken in Laune zu versetzen.

„GSW² – The Acoustic Project“ kommt ins Kemnather Kultur-
cafe. Bild: Heike Bogenberger/hfz

„Feuerwehr Steinachtal“ erhält Feuerwehrzentrum
Weidenberg. (op) Unmittel-
bar neben der Spedition Stein-
bach im Weidenberger Gemein-
deteil Untersteinach entsteht
derzeit das Feuerwehrzentrum
Steinachtal. Es ist das neue Zu-
hause für die Dorfwehren Un-
tersteinach, Görschnitz und
Döhlau-Görau, die sich nicht zu-
letzt wegen dieses Neubaus zur
„Feuerwehr Steinachtal“ zusam-
mengeschlossen haben. Auch
wegen der stetig abnehmenden
Zahl von Einsatzkräften in den
drei Dörfern sei, so war zu er-
fahren, die Vereinigung der drei
kleinen Wehren zu einer schlag-
kräftigen größeren Einheit not-
wendig geworden.

Die Planung und Bauleitung ob-
liegt einer Ingenieurgesellschaft
aus Amberg. Ebenfalls aus Am-
berg kommt die Baufirma. Das
Bauleitverfahren war bereits im
Januar 2021 in die Wege gelei-
tet worden, der Spatenstich er-

folgte zwei Jahre später, die In-
betriebnahme soll am Ende die-
ses Jahres erfolgen.

Das neue Feuerwehrhaus im
Untersteinacher Ortsteil Ham-
mer umfasst fünf Stellplätze für

die Einsatzfahrzeuge. Der Neu-
bau, so die Planung, wird auch
einen Schulungsraum, einen Ju-
gendraum und ein kleines Büro
bekommen. Neben einer PV-An-
lage auf dem Dach des Neu-
baus soll es auch eine stationä-

re Notstromversorgung, eine
Übungsfläche für Technische
Hilfsleistungen und einige Park-
plätze auf dem Gelände geben.

Verbessert wird auch die bis-
lang sehr schmale Zufahrt für
das Areal. So sollen die Engstel-
len der kleinen Straße verbrei-
tert werden, auch eine neue
Brücke und eine Flutmulden für
den Hammergraben sind vorge-
sehen.

Kosten soll das neue Feuer-
wehrdomizil 3,8 Millionen Euro
plus 1,3 Millionen Euro für die
Erschließung. Für den Bau der
Fahrzeugstellplätze erhält der
Markt Weidenberg einen Zu-
schuss von 720 000 Euro. Die
förderfähigen Kosten für die
neue Straße samt Brücke und
die neuer Flutmulde belaufen
sich nach den Berechnungen
des Bauamtes auf rund 2,8 Mil-
lionen Euro.

Rund 100 Aktive aus den ehemals eigenständigen Weidenber-
ger Wehren Untersteinach, Görschnitz sowie Döhlau-Görau
erhalten hier eine neue Heimat. Bild: op
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KARRIERE BEGINNT
IM RICHTIGEN TEAM

Karlsplatz 33
92676 Eschenbach

Telefon 09645 9229-0
bewerbung@boessl-graser.de

www.boessl-graser.de

WIR WOLLEN DICH
IN UNSEREM TEAM!

Jetzt
bewerben:

KAUFMÄNNISCHE
ANGESTELLTE (m/w/d)

– Schwerpunkt Lohnbuchhaltung –

STEUERFACH-
WIRTIN (m/w/d)

BILANZBUCH-
HALTERIN (m/w/d)

STEUERFACH-
ANGESTELLTE (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit



Zeltkirchweih in Windischenlaibach
Windischenlaibach. (whü)
Vier Tage lang, von Donnerstag
bis Sonntag, 9. bis 12 Juli, lädt
die Feuerwehr zur Zeltkirchweih
ein. Es wird ein großes Fest der
Musik und der spaßigen Unter-
haltung sowie bester Küche im
und rund um das Dorfgemein-
schaftshaus.

Am Freitag steht ab 18 Uhr
frisch gemachtes Krenfleisch
und Schnitzel auf der Speisen-
karte. Am Samstag gibt es ab
18 Uhr mit Brotzeit- und Käse-
platten leckere Brotzeiten.

Am Sonntag stehen zum Mit-
tagstisch ab 11.30 Uhr Roula-
den und Gansbrust zur Aus-
wahl. Ab 14 Uhr wird das Kaf-
fee- und Kuchenbüfett aufge-
baut. An allen Tagen gibt es
aber auch Grillspezialitäten so-
wie Bratwürste, Fisch, Lachs
und Käse.

Musikalisch startet die Zeltkirch-
weih dabei bereits am Donners-
tag. Zur Einstimmung lädt das
Orga-Team ab 19 Uhr zur „Af-
ter-Work-Party mit Barbetrieb
im Festzelt ein. Am Freitag und

Samstag kommen die Freunde
der Live-Musik auf ihre Kosten.

Am Freitagabend werden die
Garanten für fetzige Kerwa-
stimmung, das Gipfeltrio, in die
Tasten und Saiten greifen. Da-
niel Hößl aus Speichersdorf an
der Gitarre, der 27-jährige Jonas
Kauper aus Windischenlaibach
am Keyboard und an der Steiri-
schen sowie der 28-jährige Oli-
ver Bauer aus Speichersdorf am
Schlagzeug sorgen dafür, dass
die Tanzfläche ständig bevöl-
kert sein wird.

Am Samstagabend ab 20 Uhr
werden „D’Kleeblätter“ aus
Thurnau mit ihrem reichen
abendfüllenden Repertoire für
einen stimmungsvollen Kirwa-
betrieb sorgen. Das Duo Karl-
Heinz (Keyboard, Akkordeon,
Saxophon, Gesang) und Spee-
dy (Gitarre, Saxophon, Gesang)
wird die richtige Mischung von
Lieblingssongs aller Generatio-
nen im Gepäck haben.

Der Eintritt zu den Kirchweih-
Veranstaltungen ist an allen Ta-
gen frei.

Das „Gipfeltrio“. Bild: whü
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Feier rund ums
Feuerwehrhaus
Haidenaab-Göppmanns-
bühl. (whü) Die Feuerwehr
lädt am 4. und 5. Juli zu einem
Wochenende voller Gemein-
schaft, Musik und echter ober-
fränkischer Feststimmung ein.
Der Auftakt erfolgt am Sams-
tag, 4. Juli, ab 18 Uhr mit ei-
nem stimmungsvollen Fest-
abend rund um das Feuerwehr-
haus. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgt die Band
„8ung Blech“, die mit moderner
Brassmusik, Partyklassikern und
energiegeladenem Live-Sound
echtes Festivalfeeling nach
Haidenaab bringt. Die Formati-
on steht für junge, moderne
Blasmusik und hat sich mit ih-
rem abwechslungsreichen Pro-
gramm bereits bei zahlreichen
Festen und Veranstaltungen ei-
nen Namen gemacht.
Am Sonntag, 5. Juli, beginnt
um 10 Uhr ein Weißwurstfrüh-
schoppen. Der Familientag bie-
tet die Gelegenheit, gemeinsam
ein paar gemütliche Stunden zu
verbringen, Freunde und Be-
kannte zu treffen und die beson-
dere Atmosphäre rund um das
Feuerwehrhaus zu genießen.

Industriestraße 11 · 92676 Eschenbach i. d. OPf. · Tel. 09645/92090

50JAHRE

Klassisch bis modern –
wir verwirklichen Küchenträume

besondere Möbelstücke
für Ihr Zuhause

Perfekt geplante Küchen
für Ihr Zuhause

BESUCHEN SIE UNS



Hallensportarten kennenlernen
Kirchenlaibach. (whü) Der
TSV Kirchenlaibach/Speichers-
dorf feiert im Jahr 2026 sein
großes 100-jähriges Vereinsjubi-
läum – und ein besonderes
Highlight des Festjahres wird
der „Tag des Hallensports“ am
Sonntag, 21. Juni, in der Sport-
arena Speichersdorf sein. Von
13 bis 18 Uhr verwandelt sich
die Halle in eine große Mit-
mach-Arena für Jung und Alt,
bei der Sport, Bewegung und
Gemeinschaft im Mittelpunkt
stehen.

Die Hallensport-Abteilungen
des TSV stellen sich an diesem
Nachmittag vor, zeigen ihr
sportliches Angebot und laden
Besucher ausdrücklich zum Mit-
machen und Ausprobieren ein.
Jede Abteilung wird eigene Sta-
tionen aufbauen, an denen In-
teressierte die jeweilige Sport-
art hautnah erleben können.
Gerade Familien und Kinder er-
wartet ein abwechslungsreicher
Nachmittag voller Action, Be-
wegung und Spaß.

Die Handball-Abteilung um Lo-
thar Büringer bietet für Besu-
cher ein spannendes Siebenme-
terwerfen an. Zudem zeigen die
Nachwuchsspieler verschiedene
Trainingsübungen und geben
Einblicke in den schnellen Team-
sport. Ebenfalls von Lothar Bü-
ringer betreut wird die Tischten-
nis-Abteilung. Dort kommt un-

ter anderem ein Ball-Roboter
zum Einsatz, an dem Besucher
ihre Reaktionsfähigkeit testen
können. Außerdem ist ein
Showspiel der ersten Mann-
schaft geplant.

Die Volleyball-Abteilung um Jür-
gen Klaus präsentiert ihren
Sport ebenfalls mit Mitmach-
möglichkeiten und Vorführun-
gen. Spannende Einblicke ver-
spricht auch die Badminton-Ab-
teilung von Philipp Mirsberger.
Hier lernen Besucher den Unter-
schied zwischen Badminton
und Federball kennen, erhalten
Tipps zum richtigen Umgang
mit Schläger und Ball und kön-
nen verschiedene Zielübungen
ausprobieren. Ein besonderes
Highlight wird ein Show-Einzel
mit Spielern aus der Bayernliga
sein. Auch die Damengymnastik-
Abteilung um Anita Porsch, Susi

Claus, Gisela Schmidt und Rosi
Becher, wird sich in der Sport-
arena vorstellen und Einblicke in
ihr vielseitiges Bewegungsange-
bot geben. Im Bereich Gesund-
heitssport/Pilates lädt Bianca
Kolb zu einer besonderen Mit-
machaktion ein. Verschiedene
Kleingeräte können getestet
werden, außerdem wird das
„Balance Concept“ nach Dr.
Tanja Kühne vorgestellt und
zum Ausprobieren angeboten.

Ein weiteres Highlight wird die
große TSV-Stempelrallye durch
die Sportarena sein. Besucher
können an den einzelnen Sta-
tionen Stempel sammeln und
dabei tolle Preise gewinnen. Zu
gewinnen gibt es unter ande-
rem eine TSV-Mitgliedschaft für
das Jahr 2026 sowie Essens-
und Getränkegutscheine für
das große Sportfest.

Auch für Kinder ist bestens ge-
sorgt: Neben einem eigenen
Spielareal wird ein abwechs-
lungsreicher Kinder-Parcours
aufgebaut, bei dem sich die
jüngsten Besucher austoben
können.

Mit dem „Tag des Hallensports“
möchte der TSV Kirchenlai-
bach/Speichersdorf nicht nur
seine sportliche Vielfalt präsen-
tieren, sondern vor allem Men-
schen zusammenbringen und
Begeisterung für Bewegung
und Gemeinschaft wecken
– ganz im Zeichen des großen
100-jährigen Vereinsjubiläums.

Die Hallensport-Abteilungen des TSV Kirchenlaibach stellen
sich am 21. Juni vor. Bild: whü

14

Dorffest in Reuth
Reuth. (hfz) Am Samstag, 13.,
und Sonntag, 14. Juni, veran-
staltet die Feuerwehr anlässlich
des Kapellenpatroziniums ein
großes Dorffest. Geplant sind
unter anderem ein italienischer
Abend am Samstag, am Sonn-
tagvormittag ein Kirchenzug
mit den teilnehmenden Verei-
nen, der Festgottesdienst an
der Kapelle „Herz-Jesu“ am
Silberbach, die Segnung des
neuen TSF, der Pumpe sowie
der restaurierten Vereinsfahne
und ein zünftiger Weißwurst-
frühschoppen. Am Nachmittag
wird das Dorffest im Hof von
Musikant Markus Brand fortge-
setzt.
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OGV Immenreuth blickt
zurück auf 70 Vereinsjahre
Immenreuth. (hfz) „Der
Obst- und Gartenbauverein
Immenreuth feiert sein
70-jähriges Bestehen in der
Begegnungsstätte der Verei-
ne am SVI-Gelände, SOS-Kin-
derdorfstraße 25, Immen-
reuth. Beginn ist am Sams-
tag, 4. Juli, um 18 Uhr mit ei-
nem Weinabend und Flamm-
kuchen, musikalisch begleitet
Markus Schraml aus Immen-
reuth den Abend.

Am Sonntag, 5. Juli, startet
das Fest um 9.30 Uhr mit
Weißwurstfrühschoppen und
dem Eintreffen der Ehrengäs-
te. Um 11 Uhr eröffnet die
Vorsitzende Maria Frauenholz
mit Rückblick und Einblick in
die Chronik der vergangenen
70 Vereinsjahre; Grußworte
der Ehrengäste schließen den
offiziellen Teil ab. Ab 12 Uhr
wird das Mittagessen ausge-

geben. Es muss vorbestellt
werden. Zur Auswahl stehen
gemischter Braten mit Knödel
und Kraut, Schnitzel mit
Pommes sowie Quiche mit
Ofengemüse.

Anmeldungen für das Mittag-
essen sind bis spätestens 13.
Juni telefonisch oder per
WhatsApp unter (0151)
26100766 sowie per E-Mail
an ogv-immenreuth@gmx.de
möglich. Am Festtag erfolgt
die Ausgabe der Essensmar-
ken an der Kasse nach Anmel-
dung mit Namen oder Verein.

Nachmittags gibt es Kaffee,
Kuchen und Kaichla, Grillspe-
zialitäten, kalte Getränke und
Eis, Livemusik von Alleinunter-
halter Stefan Bayerl aus Nagel
sowie ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm für
Groß und Klein.

„Spiel, Spaß & Miteinander“
im SOS-Kinderdorf
Immenreuth. (bkr)
Das SOS-Kinderdorf
Oberpfalz ist ein le-
bendiger Teil des Or-
tes. Zu den regelmä-
ßigen Veranstaltun-
gen der in der Ober-
pfalz bedeutenden
Einrichtung gehören
heute das „Café mit-
einander“ und die
Akzentereihe ebenso
wie das alle zwei
Jahre stattfindende
SOS-Kinderdorffest. Dieses Jahr
wird am Samstag, 11. Juli, dazu
eingeladen. Unter dem Motto
„Spiel, Spaß & Miteinander“
steht es heuer. Ein vierstündi-
ges, unterhaltsames Programm
von 13 bis 17 Uhr ist angesagt.
Besonders die jüngeren Besu-
cher dürfen sich an den zahlrei-
chen Spielstationen, in der
Hüpfburg oder am Karussell er-
freuen. Musik, Tanz und Auf-
führungen stehen auf dem Pro-
gramm.

Auf Jugendliche wartet eine
Lounge und für alle verlocken-
de Angebote für Essen und
Trinken. Bei Führungen darf das
SOS-Kinderdorf selbst in Augen-
schein genommen und kennen-
gelernt werden. Ein besonderer
Anlass rückt das SOS-Kinder-
dorf im kommenden Jahr in
den Mittelpunkt, wenn das
60-jährige Jubiläum gefeiert
wird. Dabei wird besonders an
den Einzug der ersten Kinder im
Januar 1967 erinnert.

Allerhand Unterhaltung wird den klei-
nen Besuchern auch dieses Jahr beim
SOS-Kinderdorf-Tag geboten. Bild: bkr
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Sportabzeichen-Tour kommt nach Kemnath
Kemnath. (hfz) Am 17. Juli ist
der Sportbezirk Oberpfalz des
Bayerischen Landes-Sportver-
bandes mit Unterstützung der
Stadt Kemnath und den örtli-
chen Sportvereinen der Ausrich-
ter der DOSB-Sportabzeichen-
Tour in Bayern. Diese Veranstal-
tungsreihe des Deutschen
Olympischen Sportbundes en-
det heuer mit einem großen Fi-
nale in Kemnath. Teilnehmer al-
ler Altersgruppen sind eingela-
den, das Deutsche Sportabzei-
chen abzulegen.

Rund 1000 Schülerinnen und
Schüler aus Kemnath und Um-
gebung werden am Vormittag
erwartet. Sie werden von Spit-
zensportlern und Sportbot-
schaftern der Sparkassen-Fi-
nanzgruppe unterstützt. Auch
die Olympionikin Alexandra
Burghardt hat ihr Kommen zu-

gesagt. Am Nachmittag sind
die Bevölkerung und alle Sport-
begeisterten eingeladen, sich
der Herausforderung zu stellen,
das Sportabzeichen abzulegen.

Ein unvergessliches Sporterleb-
nis in der Gemeinschaft sowie
ein tolles Rahmenprogramm in-
klusive sind garantiert. Eine Vor-
anmeldung ist nicht nötig, man
kann einfach vorbeikommen.

Neben der Möglichkeit, an die-
sem Sporttag das Deutsche
Sportabzeichen abzulegen, ist
selbstverständlich einiges an
Spiel und Spaß geboten: Die
Sparkassen-Finanzgruppe
bringt ein Eventmodul für viel
Action mit. Wer dabei Durst be-
kommen hat, für den liefert ei-
ne Wasserbar zwischendurch
die nötige Erfrischung. Darüber
hinaus bereiten die Veranstalter
ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm mit Mitmachan-
geboten vor, bei dem jeder auf
seine Kosten kommt. Modera-
tor Andree Pfitzner führt auf
unterhaltsame Art durch den
Sporttag und sorgt dafür, dass
alle jederzeit bestens informiert
sind.

Schon im Vorfeld soll die Be-
geisterung für Bewegung ge-
weckt und gefördert werden.

Daher startet der SVSW Kem-
nath ein gezieltes Trainingsan-
gebot für alle, die sich optimal
auf das Deutsche Sportabzei-
chen vorbereiten möchten. Eine
Mitgliedschaft im SVSW ist da-
für nicht notwendig. Im Mittel-
punkt steht dabei nicht nur die
Leistung, sondern vor allem der
Spaß an Bewegung und das ge-
meinsame Erlebnis.

Ab Montag, 15. Juni, bietet der
Verein regelmäßige Trainings-
einheiten an und zwar montags
von 17.30 bis 19.30 Uhr und zu-
sätzlich bei Bedarf mittwochs
von 17.30 bis 19 Uhr. Eine An-
meldung zum Training ist er-
wünscht, aber nicht zwingend
notwendig. Treffpunkt ist das
Hauptspielfeld des Sportparks.

Kontakt: Alfred Kick, SVSW-
Leichtathletik, (0177) 3401998.

Alexandra Burg-
hardt. Bild: BLSV

Museumstag und Stadtführungen
Kemnath. (bjp) Kaffee, Ku-
chen und gediegene musikali-
sche Kost im „Musikeum“, ein
Flohmarkt im Fronvestehof und
ein Ausstellungs-Leckerbissen
für Stadtgeschichts- und Kunst-
freunde im Heimatmuseum:
Zum Internationalen Museums-
tag zog der Heimatkundliche
Arbeits- und Förderkreis (HAK)
alle Register.

Der HAK nutzte zudem die Ge-
legenheit, um auf sein nächstes
„Highlight“ hinzuweisen: Am
Sonntag, 2. August, bietet der
Verein eine „Stadtführung für
alle“ an, die mit „spannenden
Geschichten und faszinierenden

Hintergründen“ nicht nur „Neu-
bürger“ mit ihrer neuen Heimat

bekannt machen, sondern auch
„Urgesteine“ auf womöglich

bislang Unbekanntes oder
Übersehenes aufmerksam ma-
chen soll. Anmeldungen nimmt
der Verein bis 30. Juli per E-Mail
stadtfuehrung@hakkem.de so-
wie per Nachricht über Instag-
ram (hak_kemnath) und Face-
book (Heimatkundlicher Ar-
beits- und Förderkreis) entge-
gen. Treffpunkt wird um 14
Uhr am Seeleiteparkplatz
(„Platz der Begegnung“) sein,
die Teilnahme ist frei, und zum
Abschluss lädt der HAK zu ei-
nem „gemütlichen Beisammen-
sein mit Getränken“ im Muse-
umshof ein, „um ins Gespräch
zu kommen und neue Leute
kennenzulernen“.

Gesellschaft für Karpfen Kyrill: Beim Museumstag-Flohmarkt
im Kemnather Museumshof plauderte man gern über Ge-
schichte und Gegenwart und stöberte in allerlei „Kunst und
Krempel“. Bild: bjp

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch + Freitag: 12 – 18 Uhr | Samstag: 9 – 16 Uhr

Bio-Fleisch, Rind und Schwein, Wurst,
Hamburger, Eier, Suppenhühner, Gockel, Kartoffeln,

Fleischpakete auf Bestellung usw.

Hofladen ÖKO-DE-0037
Produkte aus eigener Erzeugung

Eisersdorf 15 95478 Kemnath Tel. 09642/7559Mail. Brunner.eisersdorf@tirnet.de

Thomas Koller
Oberndorf 2, 95478 Kemnath
Mobil 0151/16730257, Telefon 09642/7028557
www.elektrotechnik-koller.de
info@elektrotechnik-koller.de
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Gartenfest der Jugendblaskapelle
Kemnath. (hfz) Am Sonntag,
14. Juni, lädt die Jugendblaska-
pelle Kemnath zum Gartenfest
ein. Die Veranstaltung findet
auf dem Eisweiher-Gelände in
Kemnath statt und beginnt um
14.30 Uhr. Musikalisch wird das
Fest von den Ensembles der Ju-
gendblaskapelle Kemnath be-
gleitet, die ein abwechslungsrei-
ches Programm vorbereitet ha-
ben. Bild: Susanne Hassel/hfz

Kinderfest bei
den „Falken“
Speichersdorf. (whü) Spiel,
Spaß und jede Menge Action
warten am 14. Juni auf Kinder
und Familien: Die „Falken“ fei-
ern ihren traditionellen „Tag des
Kindes“. Seit fünf Jahrzehnten
lockt der „Tag des Kindes“ Jahr
für Jahr zahlreiche Familien an
und zählt längst zu den größten
Kinderfesten der Großgemein-
de. Dann verwandelt sich das
Falkenheim und der Kinderspiel-
platz in der Goethestraße ab 14
Uhr in ein buntes Spieleparadies
für kleine und große Besucher.
Im Mittelpunkt des Jubiläums-
festes steht der Parcours mit
zehn Stationen, bei dem die
Kinder mit einer Laufkarte auf
Entdeckungstour gehen kön-
nen. Ob Bogenschießen, Licht-
punktgewehr, Tattoo-Stand,
Oldtimer-Traktorfahrten, Fuß-
ball-Dart, Reiten, Trampolin-
springen oder die Geschicklich-
keitsstationen mit Erbsenschla-
gen und Nagelbrett, überall
sind Spaß, Bewegung und
Kreativität gefragt. Der Reitclub
am Kulm ist mit seinen Tieren
vor Ort. Und auch das Nostal-
gie-Karussell wird seine Anzie-
hungskraft nicht verfehlen. Ein
besonderes Highlight wird der
Luftballon-Weitflugwettbewerb
sein, bei dem jedes Kind einen
gasgefüllten Ballon steigen las-
sen darf. Den Abschluss bildet
um 17 Uhr im Saal des Falken-
heims eine Zaubershow.

Über Feuerwehr informieren
Speichersdorf. (whü) Beim
Tag der offenen Tür der Brand-
schützer am 21. Juni können
die Bürger einen Blick hinter die
Kulissen der Stützpunktfeuer-
wehr werfen. Die aktive Truppe
und die Feuerwehranwärter ge-
ben dabei auch Kostproben ih-
rer Einsatzfähigkeit. Bereits am
Samstag, 20. Juni, wird von der
Jugendfeuerwehr ein Johannis-
feuer entfacht. Ab 18 Uhr wird
am Feuerwehrgerätehaus die
Feuerwehrjugend für Biergar-
tenatmosphäre und bei einbre-
chender Dunkelheit für einen
erleuchteten Himmel sorgen.

Unterstützt von vielen fleißigen
Helfern wird am Sonntag ab 13
Uhr die Feuerwehr Speichers-
dorf ihre Ausrüstung präsentie-
ren und demonstrieren. Bei ei-

ner Fahrzeugschau können
sechs Fahrzeuge, vier Abrollbe-
hälter und zwei Anhänger inspi-
ziert werden. Im Stundentakt
wird es Vorführungen, mode-
riert von den Kommandanten
Volker Hammon, Christian
Schwarzer und Christoph Em-
merig geben. Die Besucher dür-
fen aber auch selbst Hand anle-

gen und ausprobieren. Sie kön-
nen sich die richtige Handha-
bung eines Feuerlöschers zei-
gen lassen und auch gleich
selbst auszutesten. Aber auch
die Kinder kommen nicht zu
kurz. Neben der Hüpfburg wer-
den wie eh und je die Rund-
fahrten mit den Feuerwehrau-
tos heiß begehrt sein.

Ihre Einsatzfähigkeit stellt die Feuerwehr beim „Tag der offe-
nen Tür“ unter Beweis. Bild: whü
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Solidarität mit Hilfsbedürftigen
Kemnath. Unter dem Motto
„hagebaumarkt Kemnath hilft
Hilfsbedürftigen“ engagiert sich
der lokale Baumarkt seit Jahren
für Menschen in Not. Mit ver-

schiedenen Aktionen und Spen-
deninitiativen möchte das Un-
ternehmen einen Beitrag für die
Gemeinschaft leisten und ge-
zielt dort unterstützen, wo Hilfe

dringend benötigt wird. Bereits
im Jahr 2019 zeigte der hage-
baumarkt Kemnath sein großes
Engagement für Hilfsbedürfti-
ge. Damals rief das Unterneh-
men gemeinsam mit seinen
Kunden eine Sammelaktion ins
Leben, bei der alle möglichen
Gebrauchsgegenstände wie
Fahrräder, Möbelstücke und vie-
le andere Dinge zusammenge-
tragen wurden.

Ziel war es, diese Spenden der
Arbeiterwohlfahrt (AWO) in
Kemnath zur Verfügung zu stel-
len, damit sie direkt an Bedürf-
tige in der Region weitergege-
ben werden konnten. Die Reso-
nanz war überwältigend: Zahl-
reiche Kunden beteiligten sich
an der Aktion und trugen dazu
bei, das Leben vieler Menschen
ein Stück weit zu erleichtern.

Ein besonderes Beispiel für das
persönliche Engagement ist
Marktleiter Peter Wunsch. Be-
reits seit fast zwei Jahrzehnten
sammelt er für seine Wahlhei-
mat Griechenland Verbandsma-
terial, um dort Krankenhäuser
zu unterstützen, die unter ei-
nem Mangel an medizinischen
Hilfsmitteln leiden. In diesem
Jahr stellte er eine ganze Palet-
te mit dringend benötigtem

Verbandsmaterial für die Ukrai-
ne-Hilfe des Kolpingwerkes zur
Verfügung. Mit dieser Spende
leistet er einen wichtigen Bei-
trag, um die medizinische Ver-
sorgung in den vom Krieg be-
troffenen Gebieten zu verbes-
sern und den Menschen vor Ort
Hoffnung und Unterstützung
zu geben.

Mit seinem Engagement setzt
der hagebaumarkt Kemnath ein
starkes Zeichen für Solidarität
und Nächstenliebe. Die Hilfsak-
tionen sollen auch in Zukunft
fortgesetzt und weiter ausge-
baut werden.

Mit verschiedenen Aktionen
und Spendeninitiativen unter-
stützt der hagebaumarkt Kem-
nath Hilfsbedürftige. Bild: hfz
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Lesespaziergang rund um den Kulm
Neustadt am Kulm. (rpp)
Bereits in den schwierigen Jah-
ren der Corona-Epidemie gab es
auf dem Rauhen Kulm beson-
dere Wege. Das Kindergottes-
dienstteam der evangelischen
Kirchengemeinde Neustadt am
Kulm hatte Stationen errichtet
und damit den Familien und de-
ren Kindern eine Möglichkeit
geschaffen, biblische Geschich-
ten zu „erleben“. Damals wurde
der Wunsch an die Organisato-
ren herangetragen, dies auch
einmal für Erwachsene anzubie-
ten.

Diesem Wunsch ist nun das Bü-
chereiteam der Schmökerstube
nachgekommen. „Unsere kleine
Bücherei gibt es noch nicht lan-
ge. Wir wollen ein Ort der Be-
gegnung sein und auch neu
hinzugezogenen Bürgern er-
möglichen, mit den Einheimi-

schen in Kontakt zu kommen“,
berichtet Christine Rupprecht.
Deshalb werden neben den
normalen Öffnungszeiten am
Freitag von 16 bis 18 Uhr auch
immer wieder besondere
Events angeboten. „Kürzlich
hatten wir Besuch von Horst
Eckert, der seinen neuen Ro-

man vorstellte. Im Sommer
wird es wieder einen Weinlese-
abend geben. In den letzten
Jahren haben wir uns mit unse-
ren Angeboten auf die Kinder
und Jugendlichen konzentriert.
Heuer sind die Erwachsenen
wieder mehr eingebunden“, be-
tont Christine Rupprecht.

Das Büchereiteam lädt aktuell
auf den Rauhen Kulm zum Le-
sespaziergang ein. Dieser be-
ginnt auf der Höhe des Park-
platzes bei der Kulmterrasse.
Man folgt dem kurzen Anstieg
und biegt dann rechts in den
oberen Rundweg ein, der auf
der Übersichtskarte gelb ge-
kennzeichnet ist.

„Entlang des Weges findet man
an den Bäumen fünfzehn Tafeln
mit Textauszügen aus verschie-
denen Büchern unserer Büche-
rei. Vielleicht bekommen die
Spaziergänger Lust, sich das ei-
ne oder andere Lesematerial bei
uns auszuleihen“, hofft Christi-
ne Rupprecht. Der Weg wird im
Laufe des Sommers bis Ende
September immer wieder mit
neuen Texten, Gedichten und
Sprüchen versehen, so dass ein
Spaziergang nie langweilig wird.

Das Büchereiteam
der Schmökerstube
Neustadt am Kulm
richtete auf dem
Rauhen Kulm einen
Lesespaziergang
ein. Bild: rpp



Mit dem Rad zur Wallfahrtskirche
Fuchsmühl. (bkr) Zunehmen-
de Beliebtheit genießen die
Stern-Radwallfahrten des Land-
kreises Tirschenreuth nach
Fuchsmühl. Im vergangenen
Jahr wurden über 540 Teilneh-
mer gezählt. Das Highlight für
die Radler findet dieses Jahr am
Sonntag, 12. Juli, statt. Es steht
unter dem Motto „Gott – mei-
ne Powerbank“. Den Festgot-
tesdienst in der Wallfahrtkirche
„Maria Hilf“ gestalten der Direk-
tor des Exerzitienhauses Johan-
nisthal, Manfred Strigl, der
Singkreis Cantiamo und die
Radsportgruppe aus Immen-
reuth. Veranstalter ist die Stein-
wald-Allianz.

Aus 28 Orten des Landkreises
Tirschenreuth und seiner Nach-
barlandkreises starten die Teil-
nehmer. Aufgrund der steigen-
den Teilnehmerzahlen und den
Erfahrungen aus zurückliegen-
den Jahren wurden in den meis-
ten Orten für die E-Biker eigene
Gruppen eingerichtet. Sie star-

ten zeitlich getrennt von den Bi-
kern rund eine Stunde später.
Im westlichen Landkreis Tir-
schenreuth gibt es in Brand, Eb-
nath, Guttenberg, Immenreuth,
Kastl, Kemnath, Kulmain, Neu-
sorg und Pullenreuth Treffpunk-
te für die Radler. Dies gilt eben-
so für Kirchenlaibach, Mehlmei-
sel und Mockersdorf. Die einzel-
nen Abfahrtszeiten und An-

sprechpartner sind dem in den
Gotteshäusern und den Ge-
meinden ausliegenden Flyern
zu entnehmen. Er ist ebenso
über das Internet unter
www.fuchsmuehl.de oder
www.mariahilf-fuchsmuehl.de
abrufbar.

Nach dem Festgottesdienst um
10.15 Uhr werden die Räder der

Teilnehmenden auf dem Ju-
gendheimplatz und im Umfeld
gesegnet. Entspanntes Zusam-
mensein bei guter Verpflegung
ist dort anschließend angesagt.
Schirmherr der Radwallfahrt ist
Paralympics-Athlet Gerd Schön-
felder. Die Teilnahme an der
Radwallfahrt ist kostenfrei und
erfolgt auf eigene Verantwor-
tung.

Über 200 Radler
aus dem westlichen
Landkreis fuhren
vergangenes Jahr
den letzten Kilome-
ter gemeinsam von
der Kapelle Maria-
Frieden zur Wall-
fahrtskirche Maria-
Hilf. Bild: bkr
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Die Geschichte Weidenbergs
auf 441 Seiten zusammengefasst
Weidenberg. (op) Mehr als
acht Jahre lang durchforstete
Professor Dr. Hermann Hiery die
Archive, um Material für die
neue Ortschronik des Marktes
Weidenberg zusammenzutra-
gen. Der emeritierte, heute 69
Jahre alte Historiker, der von
1996 bis zu seiner Versetzung
in den Ruhestand Ordinarius für
Neueste Geschichte an der Uni-
versität Bayreuth war und im
Weidenberger Ortsteil Gör-
schnitz wohnt, gab seinem
Buch den Titel „Auf der Suche
nach der verlorenen Geschich-
te“. Die 441 Seiten starke Chro-
nik umfasst die Entwicklung der
Kommune in den Jahren 1223
bis 2023, also in acht Jahrhun-
derten.

Der Ort Weidenberg ist Hiery
zufolge erstmals in einer Urkun-
de vom 20. Oktober 1223 als
„Widenberc“ nachweisbar. Bei
einem Dokument aus dem Jah-
re 1153, bei dem man bis vor ei-
nigen Jahren davon ausging,
hier den Ursprung von Weiden-
berg entdeckt zu haben, hande-
le es sich nachweislich um eine
Fälschung, so der Historiker vor
rund 150 geladenen Gästen bei
der Vorstellung seines Buches
in der Schulaula. Die 800-Jahr-
Feier vor drei Jahren gründe al-
so auf einem echten Beweis-

stück, in dem ein „Eberhart von
Widenberc“ erstmals erwähnt
worden sei. Sein Buch sollte
auch zu diesem 800-Jahr-Jubilä-
um fertig sein, so der Plan. Ver-
schiedene Umstände, hätten
aber die Herausgabe des Wer-
kes verzögert. So konnte die
festliche Präsentation des Wer-

kes erst jetzt den würdigen Ab-
schluss der Feierlichkeiten bil-
den. Auf Bildmaterial in dem
Band wurde bewusst verzichtet.
Nur zwei Gruppenaufnahmen
von den Angestellten der Ver-
waltungsgemeinschaft und dem
bis Ende April 2026 im Amt be-
findlichen Gemeinderat befin-
den sich am Ende des Werkes.

So bleibt genug Zeit, sich mit
den Forschungsergebnissen des
Historikers zu beschäftigen, der
tief in die Ursprünge des Ortes
eingestiegen ist. Dem Ursprung
des Ortes, dem Mittelalter mit
der Reformation durch Luther
bis hin den Kriegen und Kata-
strophen reichen die Abhand-
lungen, die auch Weidenberg
im Königreich Bayern, während
der zwei Weltkriege und natür-
lich auch die Nachkriegszeit mit
einem beachtlichen Zuzug von
Heimatvertriebenen aus Schle-
sien und dem Sudetenland um-
fassen. Breiten Raum nehmen
auch die elf Ortsteile des Mark-
tes und die drei im Ort vertrete-
nen Konfessionen ein. Bei sei-
nen Recherchen fand Professor
Hiery sogar Hinweise, dass Wei-
denberg einmal Stadtrechte be-

sessen haben könnte, wenn-
gleich davon weder in der Lite-
ratur noch in historischen Ur-
kunden etwas bekannt sei. Un-
bestritten sei jedoch, dass Wei-
denberg gerade im 14. Und 15.
Jahrhundert eine herausragen-
de Stellung in der Region hatte,
ja sogar bedeutender als Bay-
reuth eingestuft werden müsse,
so Hiery. So fand der Historiker
im Staatsarchiv Nürnberg zwei
Siegel, auf denen Weidenberg
als Stadt („Civitas“) bezeichnet
werde.

Hierys Chronik ist die dritte bis-
lang vorliegende Ortsbeschrei-
bung von Weidenberg. Die ers-
te „Geschichte von Weidenberg
und Umgebung“, ein kleines
Heftchen im Format DIN A 6,
erschien 1896 im Bayreuther
Verlag Lorenz Ellwanger und
wurde von dem damaligen
evangelischen Pfarrer Johann
Michael Einfalt, die zweite
schon 200 Seiten starke Chro-
nik wurde 1967 von der Markt-
gemeinde herausgegeben und
von Dr. Joachim Kröll, Gymnasi-
allehrer aus Creußen, verfasst.

Hierys neues Buch „ Auf der Su-
che nach der verlorenen Ge-
schichte, Weidenberg 1223
– 2023“ ist für 29.80 Euro im
Rathaus Weidenberg erhältlich.
Es ist in einer Auflage von 1000
Stück erschienen. Herausgeber
ist der Markt Weidenberg, der
auch für den Vertrieb zuständig
ist.

Professor Dr. Hermann Hiery
verfasste die Chronik über
Weidenberg. Bild: op
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Erbendorfs ältester Markttag
Erbendorf. (njn) St.-Veits-
Markt in Erbendorf. Am Sonn-
tag, 21. Juni, ist Markttag. Ne-
ben den Fieranten mit ihren
Marktständen lädt die Ge-
schäftswelt zum verkaufsoffe-
nen Sonntag ein. Nicht zuletzt
lädt der Elisabeth-Kindergarten
zum Tag der offenen Spielplatz-
tür ein.

Beim St.-Veits-Markt wird ein
breites Angebot an den Ver-
kaufsständen am Unteren
Markt zu sehen sein. Nicht zu
vergessen dabei, der kulinari-
sche Part sowie natürlich Sü-
ßes. Zahlreiche Geschäfte in der
Innenstadt öffnen und laden
zum verkaufsoffenen Sonntag
ein. Zudem findet bereits am
frühen Morgen ein Floh- und
Trödelmarkt in der Südbahnhof-
straße statt. Wer den Tag für ei-

nen ausgedehnten Spaziergang
durch die Stadt nutzen möchte,
der kann das Museum Flucht

– Vertreibung – Ankommen in
der Bräugasse besuchen, das
von 14 bis 18 Uhr geöffnet hat.

Der St.-Veits-Markt ist der ältes-
te Jahrmarkt der Stadt. Bereits
1416 wird er mit zwei anderen
Jahrmärkte im Salbuch der
Herrschaft Parkstein genannt.
Das Salbuch schreibt: „Auf vor-
genannten Jahrmärkten hat
man Fried und Geleit acht Tage
zuvor und acht Tage hernach,
als mit Recht und Gewohnheit
ist herkommen“.

Die Entstehung des Markttags
verdankt die Stadt der Erben-
dorfer Urpfarrei St. Veit und
dessen Kirchenpatrozinium St.
Veit. Bis zum Anfang des 18.
Jahrhunderts feierte die Stadt
an St. Veit das eigentliche Kirch-
weihfest, die sogenannte „rech-
te Kirwa“. Die heutige „Micha-
elskirchweih“ im September
wurde erstmals um 1720 gefei-
ert.

St.-Veits-Markt in Erbendorf – da laden wieder zahlreiche Fie-
ranten an ihren Verkaufsständen zum „shoppen“ ein. Bild: njn
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Frauenbund spendet 5000 Euro
Kirchenpingarten. (bkr) Der
Adventsmarkt des Katholischen
Frauenbundes zugunsten sozia-
ler Organisationen im vergan-
genen Jahr war ein riesiger Er-
folg. An drei Einrichtungen
konnten Spenden von insge-
samt 5000 Euro übergeben
werden. Seit rund 30 Jahren or-
ganisieren die Frauen jährliche
Weihnachtsmärkte für einen
guten Zweck. Sehr vielen Ein-
richtungen konnten in den zu-
rückliegenden Jahren geholfen
werden. Ein Verdienst vieler flei-
ßiger Hände, die jedes Jahr für
den Markt basteln, backen, Ad-
ventskränze binden, Weih-
nachtsdekorationen auf die Ti-
sche zaubern und vieles andere

mehr fertigen und herstellen,
beschreibt Vorsitzende Renate

Hirschmann die Tätigkeiten. Sie
ist stolz auf ihre Mitglieder des
Frauenbundes, die unterstüt-
zenden Männern und den enor-
men Rückhalt. „Übertreffen

kann man das nicht“, sagte Eli-
sabeth Dietzel, Koordinatorin
vom SiSoNetz aus Weidenberg.
Der Verein hilft und unterstützt
Hilfesuchende und Bedürftige.
Ins Alter gekommen ist ihr Roll-
stuhltransporter, der in abseh-
barer Zeit ersetzt werden muss.
Die Spende von 2000 Euro wird
für eine Ersatzbeschaffung zu-
rückgelegt.

An „German Doctors“, eine welt-
weit tätige Hilfsorganisation,
geht der Betrag von 2000 Euro.

„Fi Bassar“ in Nürnberg erhält
1000 Euro. Damit wird dem
Partnerkrankenhaus des Vereins
in Togo geholfen, sodass eine
HNO-Abteilung speziell für Kin-
der mit chronischen Erkrankun-
gen errichtet werden kann.

Heidi Schmidt (links) und Elisabeth Dietzel (Dritte von links,
beide SiSoNetz) nahmen die Spende entgegen. Mit dabei
vom Frauenbund: Monika Voit, Renate Hirschmann,Gerlinde
Siebeneichner und Elke Bauer (von links). Bild: bkr

Gardinen, Gardinenleisten, Rollos, Jalousien, Plissee,
Markisen, Wintergartenbeschattung, Insektenschutz

Fröhlich
Gardinenfabrikation

Unser Service: Ausmessen, Beraten, Nähen, Montieren, Dekorieren

Tel. (0 92 05) 2 41

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00-12.00
14.00-18.00 Uhr,

Sa. Vereinbarungvorm. nach tel.
Di. nachm. geschlossen

www.froehlich-gardinen.de

GmbH
95519 Vorbach - Bahnhof

Wabenplissee -
Aussergewöhnliche Dessins für

Wohnräume
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Sommerserenade mit
Zitherclub und Stadtkapelle
Erbendorf. (exb) Die beiden
Erbendorfer Musikvereine
Stadtkapelle und Zitherclub la-
den zur Sommerserenade am
Sonntag, 19. Juli, um 17 Uhr in
den Stadtpark Erbendorf (Bahn-
hofstraße 6) ein.

Mit Trompete, Posaune, Tenor-
horn und Tuba sowie Zither,
Hackbrett, Akkordeon und Gi-
tarre wird dem Publikum ein
abwechslungsreiches, etwa ein-
stündiges Programm geboten.

Die beiden Musikgruppen prä-
sentieren Stücke aus sämtlichen
Musikrichtungen. Zu hören sind
traditioneller Marsch, fetzige
Polka, gemütlicher Walzer, so-
wie bekannte Melodien aus der
Klassik, Schlagerwelt und
Rock-/Popmusik, so die Veran-
stalter.

Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen. Im Park wer-
den Sitzbänke aufgestellt und
erfrischende Getränke angebo-

ten, Besucher können Klapp-
stühle und Picknickdecken als
Sitzgelegenheit mitbringen. Die
Stadtkapelle unter der Leitung
von German Martetschläger

und die Zitherclubmusikanten
mit Dirigentin Veronika Hille
freuen sich auf zahlreichen Be-
such. Bei schlechtem Wetter fin-
det die Veranstaltung in der

Stadthalle statt. Aktuelle Infor-
mationen in der Heimat-Info-
App (Erbendorf, Zitherclub)
oder unter www.zitherclub-er-
bendorf.de.

Stadtkapelle und Zitherclub musizieren am Sonntag, 19. Juli, im Erbendorfer Stadtpark. Bild: hfz

M A D E R
HAUPTSTR. 2

95517 SEYBOTHENREUTH
Tel. 09275 - 253

SEIT 1926

SAISONSTART 2026
GROSSE AUSWAHL AN E-BIKES, BIO-BIKES,
AUSRÜSTUNG UND ZUBEHÖR

DIENSTRAD LEASING
BIS ZU 40% PREISVORTEIL GEGENÜBER PRIVATKAUF

JETZT ZUM FRÜHJAHRS-CHECK
ANMELDEN - REPARATUR UND
SERVICE ALLER MARKEN



Spende für soziale und kirchliche Zwecke
Burkhardsreuth. (bjp) Das
Basteln von „Palmschmuck“
und die Fastensuppe sind gute
vorösterliche Traditionen beim
Katholischen Frauenbund für
die Pfarrei Burkhardsreuth. Und
wie in jedem Jahr stiftete die
Frauenbundgruppe aus dem Er-
lös Spenden für kirchliche und
soziale Zwecke. Je 400 Euro
widmete sie heuer der Solidar-
gemeinschaft „Generationen
Hand in Hand“ (GeHiH) und der
Pfarrgemeinde Burkhardsreuth,
200 Euro gingen an die neu ge-
gründete Trabitzer Krabbel-
gruppe als „Startkapital“.

Für die GeHiH dankten Vizevor-
sitzender Dieter Klein und Ko-
ordinatorin Elisabeth Gottsche
den Frauen. Sie verwiesen auf
den kontinuierlichen Zuwachs
an Mitgliedern und Leistungen
des vor elf Jahren gegründeten
Vereins, dem inzwischen rund
900 Mitglieder angehörten.

Neue Mitglieder und engagierte
Helfer seien stets willkommen,

warben Gottsche und Klein. Seit
Kurzem ist in der Gemeinde Tra-

bitz auch wieder eine Krabbel-
gruppe aktiv, die sich mitt-
wochs von 9.30 bis 10.30 Uhr
im Burkhardsreuther Schulhaus
trifft. Interessierte Familien mit
Nachwuchs im Vor-Kindergar-
ten-Alter können sich an Verena
Dötsch, Telefon (0151)
67332838, wenden, die ge-
meinsam mit Sophie Weismeier
die Frauenbundspende dan-
kend entgegennahm. Für die
Pfarrgemeinde Burkhardsreuth
sagte Kirchenpflegerin Margit
Kausler zu, den Geldbetrag für
Heizung und Kerzen in der Ja-
kobuskirche zu verwenden.

24

GeHiH, Pfarrgemeinde und Krabbelgruppe freuten sich über
insgesamt 1000 Euro, die der Katholische Frauenbund Burk-
hardsreuth aus dem Erlös seiner Aktionen zur Fastenzeit
spendete. Bild: bjp

Funk and Soul am Eisweiher

Kemnath. (hfz) Mit viel Funk,
Soul and Rock ’n’ Roll bringt
Soul Station No. 10 aus Weiden
und Umgebung ein mitreißen-
des Live-Programm an den Eis-
weiher. Die Formation ist be-

kannt für ihre energiegeladenen
Auftritte. Die Combo rockt am
20. Juni das Eisweiher-Gelände
und verwandelt das Areal in ei-
ne Tanzfläche unter freiem Him-
mel – mitreißend, groovig, pul-

sierend. Kraftvolle Bläsersätze,
starke Stimmen und eine ener-
giegeladene Bühnenpräsenz ma-
chen den Konzertabend zu ei-
nem besonderen Live-Erlebnis.
Beginn 19 Uhr, Eintritt frei. Bild: jr

Backofenfest in Hermannsreuth
Hermannsreuth.
(hfz) Die Dorfge-
meinschaft Her-
mannsreuth lädt
am Sonntag, 19. Ju-
li, zum Backofen-
fest ein. Ab 12 Uhr
gibt es Sau vom
Grill, ab 14 Uhr
Hamburger. Außer-
dem kann man sich
unter anderem fri-
sches Bauernbrot,
Steckerlfisch, Steaks
und einiges andere
schmecken lassen.
Die kleinen Gäste
werden von Flusi und Fussl mit
einem bunten Programm unter-
halten. Bei hoffentlich warmen
Temperaturen und kühlen Ge-

tränken können die Besucher
und Einheimische bis lange in
die Sommernacht hinein zusam-
men feiern. Bild: soj
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Rund um den
Rauhen Kulm Planen sie JetZt iHre

Terrassenüberdachung

www.banrucker.de
92681 erbendorf | tel.: 09682 183590

infomappe „terrassenüberdachungen“
jetzt kostenlos anfordern!

individuelle Beratung vor ort
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Heilpraktiker (m/w/d)

und Heilpraktiker
für Psychotherapie
Jetzt rechtzeitig anmelden !
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Mit viel Sport und Ehrenabend
Speichersdorf. (whü) Der
TSV Kirchenlaibach/Speichers-
dorf feiert vom 17. bis 19. Juli
sein 100-jähriges Vereinsjubilä-
um mit einem dreitägigen
Sportfest. Rund um das Sport-
gelände und das Festzelt an der
Jahnstraße erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches
Programm aus Fußball, Unter-
haltung, Livemusik, Festabend
und geselligem Beisammensein.
Zudem wird aktuell von Ehren-
vorstand Helmut Raps und Gela
Kreutzer eine umfangreiche
Vereinschronik erarbeitet.

Der im Jahr 1926 gegründete
TSV zählt heute zu den traditi-
onsreichsten und vielseitigsten
Sportvereinen der Region. Mit
zahlreichen Mannschaften und
Abteilungen prägt der Verein
seit Jahrzehnten das sportliche
und gesellschaftliche Leben in
der Großgemeinde Speichers-
dorf. Besonders die Fußballab-
teilung gilt als Aushängeschild
des Vereins. Sie konnte in den
vergangenen Jahren zahlreiche
sportliche Erfolge feiern.

Der TSV spielte bereits in der
Landesliga Nordost. In dieser
Saison gelang ihr der Wieder-
aufstieg in die Bezirksliga Ober-
franken Ost. Die Nachwuchsar-
beit besitzt beim TSV seit jeher
einen hohen Stellenwert. Aktu-
ell stellt der Verein 26 Mann-

schaften und zählt zu den ak-
tivsten Vereinen im Fußballkreis
Oberfranken.

Eröffnet wird das Jubiläumswo-
chenende am Freitag, 17. Juli,
ab 18 Uhr mit Spielen der A-
und B-Jugendmannschaften. Im
Anschluss lädt der TSV zum
Biergartenbetrieb mit Livemusik
des beliebten Duos „d’Kleeblät-
ter“ ein. Dazu sorgt Barbetrieb
für beste Stimmung.

Der Samstag, 18. Juli, steht zu-
nächst ganz im Zeichen des Ju-
gendfußballs. Bereits ab 9 Uhr
findet der „Cup de Kulm“ der F-
und D-Jugend statt. Parallel da-
zu messen sich ab 10 Uhr
U13-Nachwuchsmannschaften

aus den Nachwuchsleistungs-
zentren bei einem hochklassi-
gen Leistungsvergleich. Am
Abend folgt ab 18 Uhr ein öku-
menischer Gottesdienst mit den
Geistlichen Sven Grillmeier und
Andrea Kühn. Anschließend
lädt der TSV zum Festkommers
mit Ehrungen verdienter Mit-
glieder und Wegbegleiter ein.

Mit Evergreens über Schlager
und Deutsche Welle bis zu
Country Music sorgt danach die
Band „FKK“ mit Jonas Kauper
aus Windischenlaibach, Max
Kellner aus Seybothenreuth und
Chris Igl aus Hesslach für musi-
kalische Unterhaltung, ehe der
Barbetrieb den Festabend aus-
klingen lässt.

Der Sonntag, 19. Juli, beginnt
ab 9.30 Uhr mit dem „Cup de
Kulm“ der E- und C-Jugend so-
wie ab 10 Uhr mit dem Bambi-
ni-Turnier. Parallel dazu lädt der
TSV zum Weißwurstfrühschop-
pen ins Festzelt ein. Kaffee und
Kuchen dürfen dabei natürlich
ebenfalls nicht fehlen.

Sportlich wird es am Nachmit-
tag: Um 15 Uhr startet die
zweite Mannschaft des TSV in
der A-Klasse Bayreuth/Kulm-
bach in die neue Saison, ehe
um 17 Uhr die erste Mann-
schaft ihr Auftaktspiel in der Be-
zirksliga bestreitet.

Ein ganz besonderes Highlight
wartet schließlich ab 21 Uhr:
Das Finale der Fußball-Welt-
meisterschaft wird auf Groß-
leinwand im Festzelt übertra-
gen.

Mit dem dreitägigen Jubiläums-
sportfest blickt der TSV Kirchen-
laibach/Speichersdorf nicht nur
auf 100 Jahre Vereinsgeschichte
zurück, sondern vor allem auf
die Menschen, die den Verein
über Generationen hinweg ge-
prägt haben. Sport, Gemein-
schaft, Ehrenamt und Zusam-
menhalt stehen dabei im Mittel-
punkt eines Festwochenendes,
das weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus für Begeiste-
rung sorgen dürfte.

Unter anderem
„d’Kleeblätter“ be-
gleiten das Vereins-
jubiläum des TSV
musikalisch. Bild: whü
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„Rock ’n’ Ride“ an der Rohrmühle
Erbendorf. (hfz) Die Motor-
radfreunde GFP Erbendorf or-
ganisieren in diesem Jahr wie-
der das Musikfestival „Rock ’n’
Ride“. Dabei gibt es ein Wieder-
sehen mit einigen Gruppen, die
schon im vergangenen Jahr den
Rock- und Hardrock-Fans an der
Rohrmühle mächtig eingeheizt
haben.

Vom 19. bis 21. Juni findet das
Spendenfestival zugunsten des
Kinderhospiz statt – ein ganzes
Wochenende voller Musik, Ge-
meinschaft und Engagement.
Schauplatz ist wieder das Ge-
lände beim Clubheim an der
Rohrmühle, das sich als Veran-
staltungsort bewährt hat.

Am Freitag, 19. Juni, ist Festival-
start um 17 Uhr. Zu hören ist
am ersten Tag „Hellet“, eine
„Böhse-Onkelz“-Coverband aus
Sachsen-Anhalt. Die Musik der
Gruppe aus dem Raum Magde-
burg ist nach Angaben der Ver-
anstalter geprägt von langjähri-
ger Szene-Erfahrung, engem
Zusammenhalt und handge-
machter Musik.

„F.U.C.K.“ ist einer der Haupt-
acts des Festivals. Die Cover-
band aus dem Raum Würzburg
gibt es seit 1993. Sie tourt haupt-
sächlich durch Deutschland,
Österreich und die Schweiz und
ist bekannt für professionelles

Entertainment der härteren Sorte
sowie eine tolle Bühnenshow.

Mit von der Partie ist am ersten
Abend zudem die Band „Noise
Factor“, eine fünfköpfige Alter-
nativ-Rock- und Metal-Band

aus dem Raum Windisch-
eschenbach, die bereits im ver-
gangenen Jahr als Anheizer auf-
getreten ist. Die Band bietet
energiegeladenen Alternativ-
Rock mit elektronischen Einflüs-
sen.

Die Band „AC/DX“ ist wieder einer der Hauptacts beim Spendenfestival der Motorradfreunde
GFP Erbendorf. Sie präsentiert an der Rohrmühle ihre ultimative Rockshow. Archivbild: AC/DX
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Kleidertisch ein Laden für alle
Erbendorf. (exb) Der „Kleider-
tisch Erbendorf“ hat sich seit
der Eröffnung vor zwei Jahren
zu einer unverzichtbaren An-
laufstelle in der Region entwi-
ckelt. Er befindet sich im ehe-
maligen Fahrradladen früher
Möbel Hör in Erbendorf.

Was als kleine Initiative mit ei-
ner großen Vision begann, hat
sich dank des engagierten Ein-
satzes von zwölf ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer zu
einer wichtigen Anlaufstelle für
zahlreiche Menschen entwi-
ckelt.

Das Projekt setzt ein klares Zei-
chen für mehr Nachhaltigkeit:
Tragbare Kleidung gehört nicht
in den Müll – nur weil sie nicht
mehr passt oder nicht mehr
dem eigenen Geschmack ent-
spricht. Stattdessen kann sie an-
deren Menschen weiterhelfen

und Freude schenken. Der Klei-
dertisch soll ein Laden für alle
sein. Ganz gleich, ob man ge-
zielt nach einem schönen Kleid
für einen besonderen Anlass
oder einem Anzug sucht – wa-
rum dafür viel Geld ausgeben,

wenn es auch nachhaltig und
kostenlos möglich ist?

Unterstützt wird das Projekt
von den evangelischen Kirchen-
gemeinden Erbendorf, Win-
discheschenbach, Krummen-

naab, Wildenreuth, Thumsen-
reuth sowie der katholischen
Kirche in Erbendorf. Der Klei-
dertisch beweist eindrucksvoll,
wie durch ökumenische Zusam-
menarbeit und ehrenamtlichen
Einsatz ein nachhaltiges Projekt
wachsen kann, das sowohl die
Umwelt schont als auch den so-
zialen Zusammenhalt stärkt.

Bürger, die Platz in ihren
Schränken schaffen möchten,
können ihre gewaschene und
gut erhaltene Kleidung wäh-
rend der regulären Öffnungszei-
ten direkt beim Kleidertisch vor-
beibringen. Ein direkter Beitrag
zur lokalen Nachhaltigkeit. Die
Öffnungszeiten: Montag und
Dienstag, 9 bis 12 Uhr Donners-
tag, 10 bis 16 Uhr, Freitag 14
bis 16 Uhr. Mit einer Spende
kann man Projekt unterstützen.
Aktuelle Infos dazu gibt es auf
Instagram und Facebook.

Kleidertisch-Leiterin Yvonne Müller managt das Projekt mit
viel Herzblut ehrenamtlich und mit Unterstützung zahlreicher
Helferinnen. Bild: hfz

Neuwahlen und Ehrung
Weidenberg. (op) Der Ort
Lessau, der seit 1972 zum
Markt Weidenberg gehört, ver-
fügt über eine kleine, für das
Dorf aber sehr wichtige Feuer-
wehr. 14 aktive und die 19 pas-
siven Mitglieder bilden zusam-
men mit der Dorfgemeinschaft
die tragenden Säulen im gesell-
schaftlichen Leben des Ortes.
Vor rund sechs Jahren wurden
die Lessauer als Löschgruppe
in die Weidenberger Stütz-
punktwehr integriert. Bei Neu-
wahlen wurden nun Vorsitzen-
der Christian Hagen, die Kas-
senverwalter Thomas Kauper
und Uwe Haug, Schriftführer

Norman Haug, der Kassenprü-
fer Hans-Jürgen Rutsatz sowie
Günter Heinlein, Manfred Zim-

mermann und Norbert Haug als
Beisitzer im Vergnügungsvor-

stand bestätigt. Nach vielen
Jahren aktiver Mitarbeit in der
Führungsriege waren zweiter
Vorsitzender Reinhard Reiss und
der Vorsitzende des Vergnü-
gungsausschusses, Rainer Bach-
mann, nicht mehr zur Wieder-
wahl angetreten. In der Folge
wurde Roland Hagen zum neu-
en Stellvertreter des Vereinschef
und Daniel Rutsatz als Nachfol-
ger von Rainer Bachmann ge-
wählt. Stefan Zimmermann
wurde für 25 Jahre aktiven
Dienst bei den Rothelmen mit
dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in
Silber ausgezeichnet.

Für 25 aktive Jahre an der Spritze wurde Stefan Zimmermann
(Zweiter von links) geehrt. Nach langen Jahren im Vorstand
der Wehr wurden Reinhard Reiss (Zweiter von rechts) und
Rainer Bachmann (Mitte) verabschiedet. Bild: op

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch + Freitag: 12 – 18 Uhr | Samstag: 9 – 16 Uhr

Bio-Fleisch, Rind und Schwein, Wurst,
Hamburger, Eier, Suppenhühner, Gockel, Kartoffeln,

Fleischpakete auf Bestellung usw.

Hofladen ÖKO-DE-0037
Produkte aus eigener Erzeugung

Eisersdorf 15 95478 Kemnath Tel. 09642/7559Mail. Brunner.eisersdorf@tirnet.de
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Parodie mit Parallelen zur Gegenwart
Waldeck. (hfz) Von Charlie
Chaplins Meisterwerk „Der Gro-
ße Diktator“ ließ sich Mario Eick
zu einer beklemmenden Fa-
schismus-Parodie inspirieren.
Diese trägt den Titel „Die große
Freiheit“. Die Burgruine Wald-
eck ist am 9. und 10. Juli Schau-
platz für dieses Stück. Beginn
ist jeweils um 20 Uhr. Regisseur
und Autor Mario Eick greift in
seinem Werk auf Motive aus
Charlie Chaplins Filmklassiker
„Der große Diktator“ zurück
und erzählt doch eine Geschich-
te, die erschreckend nah an der
Gegenwart liegt.

Der Weltwirtschaftskrieg tobt
unerbittlich. Aus Angst vor
Wohlstandsverlust wählen die
Bürger Alfred Hetzlaff zum
Kanzler – doch statt eines Ret-
ters entpuppt er sich als grö-
ßenwahnsinniger Diktator. Be-
sonders leidet das iwische Vier-
tel unter den Übergriffen seiner
Nationalgardisten. Als Hetzlaffs
Amtskollege Donaldo Trampo-
loni ihm beim Angriff auf die
Nachbarschaft zuvorkommt,
droht das öffentliche Leben zu
kollabieren. Ausgerechnet Sa-
mi, ein iwischer Kosmetiksalon-
besitzer, schafft es, dem Wahn-
sinn Einhalt zu gebieten – nicht

zuletzt, weil er dem Diktator
verblüffend ähnlich sieht.
„Die große Freiheit“ ist eine ra-
sante, rabenschwarze Komödie
mit warmem Happy End. Eick
gelingt es, die Mechanismen

von Macht und Manipulation
mit scharfem Blick offenzule-
gen. Seine Inszenierung zeigt
nicht nur die Brutalität diktatori-
scher Systeme, sondern auch
die erstaunliche Armseligkeit

der Figuren, die sich selbst als
„große Führer“ inszenieren.
Gerade dieses fast lustvolle De-
maskieren der Macht ist es, das
dem Stück seine Wirkung ver-
leiht.

Auch in diesem Jahr wird auf der Burg Waldeck Theater gespielt. Mario Eick gastiert mit sei-
nem Ensemble und dem Stück „Die große Freiheit“. Bild: bkr

Märchenhaftes
Puppentheaterstück
Immenreuth.
(hfz) Die fröhliche
Kinderbühne gas-
tiert am 15. Mai
um 15 Uhr mit
„Pauline im Zau-
berwesenland“ im
Saal des SOS-Kin-
derdorfes in Im-
menreuth. Der In-
halt des Stücks:
Prinzessin Pauline
traut sich nicht die
Wahrheit zu sagen
und bekommt da-
durch Ärger mit ih-
rem Papa. Sie darf
ihren Spielkamera-
den Max nicht
mehr sehen und so kommt es,
dass sie trotzig der sanften Fee
Kaki und dem schrillen Kobold
Maki ins geheimnisvolle Zauber-
wesenland folgt. Ach wie
schön, alles ist dort wunderbar,

wenn da nicht der kleine Wald-
geist Gotum wäre, der dauernd
alles durcheinander bringt. Dau-
er des Stücks etwa 50 Minuten,
der Eintritt beträgt fünf Euro.

Bild: hfz

Bayreuth � Tel. 0921-5075780
Creußen � Tel. 09270-991566
Pegnitz � Tel. 09241-4858899
Weidenberg � Tel. 09278-773111

Fichtelberg � Tel. 09272-909048
Neusorg � Tel. 09234-974576
Eschenbach � Tel. 09645-9179912
Kemnath � Tel. 09642-92040

Hauptsitz Speichersdorf
Büro und Ausstellung · Tel. 09275-9800

Elmar
Neumann
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Der Samstag, 20. Juni, bringt
gleich zwei Live-Highlights: Die
energiegeladenen Roadrunnerz
heizen am frühen Abend mit
Rock und Blues ein, gefolgt von
AC/DX, die mit ihrer explosiven
Tribute-Show den Platz zum Be-
ben bringen. Die ungemein er-
folgreiche Coverband der Grup-
pe „AC/DC“ ist bekannt für ei-
ne tolle optische und musikali-
sche Umsetzung der Songs der
australischen Hardrocker. Die
Musiker aus der Region machen
Songs wie „Highway to Hell“
und „Hells Bells“ auch optisch
zum Erlebnis.

Außerdem tritt am Samstag
„Voltage 101“ aus Magdeburg
auf, eine Band mit einem
Sound, der irgendwo zwischen
Heavy Rock und modernem
Metal angesiedelt ist.

Am Sonntag, 21. Juni, wird es
etwas leiser und familiärer. Für
diesen Tag haben die Motorrad-
freunde die Gruppe „Ge He-
ast!“ verpflichtet. Hinter dem
Mundartausdruck steckt ein
Trio mit drei Gitarren aus Wern-
berg-Köblitz, das Austropop
und Alpenrock mit mehrstimmi-
gem Gesang präsentiert. Das
Trio spannt den Bogen von

Wolfgang Ambros über „STS“
und Rainhard Fendrich bis zu
neueren Interpreten wie „Seiler
& Speer“. Gegen 16.30 Uhr
nimmt das Trio die Gitarren in
die Hand.

Außerdem steht auf dem Pro-
gramm Kinderbelustigung,
Hüpfburg, entspannte Atmo-
sphäre und natürlich Motorrä-
der satt. Ein Highlight ist
die Motorradrundfahrt, bei der
duzende Bikes gemeinsam
durch die Region rollen. Der
Eintritt ist das ganze Wochen-
ende frei.

Durch die Region gehts bei der Benefizfahrt des GFP-Erben-
dorf. Bild: lum

Die Austropopband
„Ge Heast!“ mit
Thorsten Horn,
Markus Schwarz-
bauer und Robert
Bauer (von links).
Bild: Marlena Haberkorn/hfz

LIEBLINGSPLATZ
ihren neuen

finden Sie bei unS.

Industriestraße 11 · 92676 Eschenbach i. d. OPf. · Tel. 09645/92090
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Titelbild: bkr
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Kirchenpingarten · Kulmain · Neusorg · Neustadt am Kulm · Prebitz · Pullenreuth

Schlammersdorf · Seybothenreuth · Speichersdorf · Trabitz · Vorbach
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Oberbibrach:
Motorradclub feiert

50-jähriges Bestehen im Juni.

Erbendorf:
Motorradfreunde organisieren

das Musikfestival „Rock ’n‘ Ride“.

Kemnath:
Ovigo Theater bringt unterschied-

liche Produktionen in die Stadt.

Neustädter Straße 30

95469 Speichersdorf
Telefon 09275 288
kolb-kuechen.de

IHR EinrichtungsstudioKÜCHENKOLB seit 1930



Bei uns finden Sie eine
große Auswahl an Gemüse-,

Beet- und Balkonpflanzen,
Schnittblumen, Zimmer-

pflanzen, Dünger und
Erden, Grabpflege und Grab-

anlagen, Hochzeitsfloristik,
Trauerfloristik uvm.

An die Beete,
fertig, los...

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Flower Bauer Team

Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr · Sa 8.00 - 13.00 Uhr
Speichersdorf / Windischenlaibach · Telefon 09275/878 · www.gaertnerei-bauer.de

Gartenbau
und Floristik

seit 1946



ah-graser.de #autohausgraser #pressath

Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Freude am Fahren.

ENTDECKEN SIE BMW SERVICE 5+.

Bester Service trägt besonders bei älteren Fahrzeugen zur Fahrsicherheit und zum Werterhalt bei. Mit unseren BMW Service 5+
Angeboten bieten wir Ihnen mmiinnddeesstteennss 2200 %% Rabatt** auf ausgewählte Services für Ihren BMW ab 5 Jahren*.

Das bedeutet 100 % BMW Qualität und Original BMW Teile zum Vorteilspreis.

Kontaktieren Sie uns jetzt für ein unverbindliches, individuelles Angebot.

* Gemessen ab Erstzulassung und Datum des Servicetermins.
** Mindestens 20 % Rabatt bei ausgewählten Services auf die unverbindliche Preisempfehlung bei Original BMW Teilen und Bremsflüssigkeit sowie auf den jeweiligen
Arbeitswert. Gilt für ausgewählte BMW Modelle und nur im Autohaus Graser sowie bei weiteren teilnehmenden Händlern.

Bester Service für Ihren BMW: Beim Autohaus Graser in Pressath erwartet Sie ein umfassendes Leistungsspektrum im Bereich
Service. Neben der Instandhaltung und Gewährleistung Ihrer Mobilität, bietet Ihnen unser geschultes Personal in der
zertifizierten Fachwerkstatt eine Vielzahl an weiteren Angeboten:

• Wartung und Reparatur
• Smart Repair
• Waschpark
• Teile/Zubehör

• HU und AU
• Glasreparatur
• Unfallhilfe
• Schnellservice

• Reifenwechsel und Radeinlagerung
• Autoankauf



Baustofffachhandel Tressau

Betonfertigteilwerk Neusorg

Wir sind Mitglied der09275 / 60 58 69 - 0

baustoffe-wolf.de

QUALITÄT UND ZUVERLÄSSIGKEIT
SEIT MEHR ALS 30 JAHREN

FARBE INVIELFALT–
QUALITÄT,DIEÜBERZEUGT

Mit professionellemMischservice:
Waredirekt zumMitnehmen!

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne!

Breites Sortiment
Raum- und Fassadenfarben
Innen- und Außenputze
Bunt- undMetallschutzlacke
Holzschutzlasuren
Übergangsvliese
Grundierungen
Verdünner

-15%
EINFÜHRUNGS-

RABATT

JETZTNEUBEIWOLF

Jetzt sparen: Nur vom 01.06. bis 31.08.
den Einführungsrabatt auf die
regulären Verkaufspreise sichern.

Mit unserem Farbmischservice im Shop
erhalten Sie sofort Ihr Produkt genau im
Wunschfarbton.


